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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

 Gartenplanung | Neugestaltung 
Umgestaltung | Gartenpflege

Langer Rehm 20f | 24226 Heikendorf 
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL & INSPIRATION

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr + jeden 1.  Sa. im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau!

HANS EGGERT FAHL GmbH

Ab sofort

Monteure
gesucht

www.HEFA-fahl.de

Rollladen 

Markisen
• Insektenschutz • Garagentore

• Terrassenüberdachungen
• Außenjalousien • Vordächer

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Bitte ab Ausgabe 02.11. die Ö-Zeiten ändern:
jeden 1. Samstag raus...nur noch mo-fr

Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr 

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

www.terrassendach-aktuell.de

 Der beste Preis . . .

 schlägt jeden Rabatt!

📞📞📞📞 0 43 48 - 70 89 631

  Terrassendächer Kaltwintergärten

   . . . war es nicht schon immer Ihr Traum -
unter dem eigenen Terrassendach zu sitzen!?

  Mit uns ist es möglich - in 6 Wochen!
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Mönkeberg (t). Pastorin Stolte-
Edel und Pastor Anderson laden 
zu den diesjährigen Passionsan-
dachten mit Kreuzwegbildern 
des katholischen Priesters und 
Künstlers Sieger Köder (*1925 – 
†2015) ein.
Sie finden jeweils mittwochs um 
18 Uhr am 1., 15., und 29. März 
2023 in der Gemeindehauskir-
che in Mönkeberg statt. 
Die nähere Beschäftigung mit 
einer Auswahl der Bilder Sieger 
Köders steht im Mittelpunkt der 
halbstündigen Andachten. Sie-
ger Köder war ein katholischer 
Priester und bildender Künstler, 
der einen sehr ausdrucksstarken 
Kreuzweg geschaffen hat. Er galt 
als ein „Prediger mit Bildern“.

Copyright: Sieger Köder, Ein 
Fremder hilft. Kreuzweg/ Bens-
berg, V. Station © Sieger Köder-
Stiftung Kunst und Bibel, Ellwan-
gen        

Durchkreuztes Leben
Passionsandachten mit Kreuzwegbildern

Bachs  
„Kreuzstab-Kantate“ 
Selent (t). Sonntag, 26. Februar erklingt 
in St. Servatius in Selent um 17 Uhr die 
Bach-Kantate „Ich will den Kreuzstab ger-
ne tragen“ BWV 56. 
Der Eintritt ist frei - Spende am Ausgang. 
Das Programm wird ergänzt durch Chor-
werke zum Beginn der Passionszeit.

www.nordish.news
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg
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TSV Stein lädt zur 
Mitgliederversammlung

Stein (t). Der TSV Stein lädt ein 
zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, dem 24. 
Februar 2023 um 19 Uhr in das 
Sportheim Stein. Auf der Tages-
ordnung stehen die Tätigkeitsbe-
richte des 1. Vorsitzenden und 
der Spartenleiter, außerdem An-
träge (müssen bis zum 17. Feb-
ruar beim 1. Vorsitzenden Timo 
Szopieray schriftlich eingereicht 
werden) und der Bericht der Kas-

senprüfer. Unter dem Tagesord-
nungspunkt Wahlen werden ein 
2. Vorsitzender, ein Schriftführer, 
ein Turnwart, ein Kassenprüfer 
und das Schiedsgericht gewählt 
– bestätigt werden sollen der 
Leiter der Fachabteilung Fußball 
und sein Stellvertreter sowei der 
Schiedsrichterobmann.
Der Vorstand freut sich auf eine 
rege Beteiligung seiner Mitglie-
der.

Taizé-Andachten zur 
Passionszeit

Laboe (t). Während der Pas-
sionszeit, Beginn am heuti-
gen Mittwoch, 22. Februar bis 
einschließlich 5. April, fi ndet 
jeden Mittwoch um 17.30 
Uhr eine Taizé-Andacht in der 

Anker-Gottes-Kirche, Broders-
dorfer Weg 1, statt. Einmal in 
der Woche für 30 Minuten eine 
Auszeit vom Alltag, innehalten 
in der Mitte der Woche – sieben 
Wochen lang.

Klaviermusik vierhändig
Wellingdorf (t). Am kommenden 
Samstag, den 25. Februar beginnt 
um 17 Uhr aus Anlass des 58. 
Kirchweihfestes ein besonderes 
Konzert. In der Andreaskirche, 
Wischhofstraße 69, erklingt Kla-
viermusik zu vier Händen, ge-
spielt von Gertrud Reinel und 
Klaus-Martin Eggers. Auf dem 

Programm stehen Kompositio-
nen von Johann Christian Bach, 
Anton Diabelli, Ludwig van 
Beethoven und Johannes Brahms 
(Walzer Opus 39). Im Anschluss 
daran lädt die Kirchengemeinde 
herzlich zu einem Abendessen 
und zum Kirchenkino ein. Der 
Eintritt ist frei.

Vortrag im Rathaus:

„Senioren im Internet
- Aber sicher!“ 

Schönberg (t). Der Senioren-
beirat der Gemeinde Schön-
berg lädt zur Info-Veranstaltung 
„Senioren im Internet - Aber si-
cher!“ ein. Als Referent ist Sven 
Petersen von der Polizeidirek-
tion Kiel zu Gast, um Tipps zu 

sicheren Handhabung des In-
ternets zu vermitteln.
Der Vortrag fi ndet am Dienstag, 
14. März im großen Rathaus-
saal (Fußgängerzone Knüll) statt 
und beginnt um 15 Uhr. Anmel-
dung unter 04344 - 413262. 

Vorlesen in der 
Gemeindebücherei Heikendorf

Heikendorf (t). Ab dem 03.03.23 
um 16 Uhr liest das Vorlese-
team der Bücherei in der Ge-
meindebücherei für Kinder zum 
Oberthema „Märchen“ vor.

Die einzelnen Termine sind:
03.03.23, 16 Uhr
10.03.23, 16 Uhr
17.03.23, 16 Uhr

24.03.23, 16 Uhr
31.03.23, 16 Uhr
Kleine (und auch große) 
Zuhörer*innen sind herzlich 
eingeladen, den Märchen und 
Geschichten unterschiedlichster 
Autoren zu lauschen. Weitere 
Termine nach den Osterferien 
sind in Planung und werden 
noch bekanntgegeben.

Es sind noch Plätze frei: 

Obstbaumschnitt-Kurs
in Lütjenburg

Lütjenburg (t). Am Sams-
tag, 4. März 2023 bietet der 
NABU Lütjenburg einen ca. 
vierstündigen Obstbaum-
schnitt-Kurs für Mitglieder 
und Gäste an. Den Kurs lei-
tet Doris Schuster von der 
„Obstquelle Schuster“ in 
Raisdorf. Los geht es um 10 
Uhr in Lütjenburg, es gibt 
nach der Theoriestunde einen 
Ortswechsel. NABU-Mitglieder 
bezahlen nichts, für Gäste fällt 
eine Teilnahmegebühr von 25 
Euro an. Eigenes Werkzeug kann, 

muss aber nicht mitgebracht wer-
den. Die Anmeldung erfolgt tele-
fonisch unter 04381/9753 oder 
per Mail unter umweltberatung@
nabu-luetjenburg.de.
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Gruppenreise Alicante
Costa Blanca

Gemütliche Hotelanlage und nur einen Steinwurf vom Sand strand und
von Geschäften entfernt. Geräumige Zimmer und eine große Pool land -
schaft garantieren Ihnen einen erholsamen Urlaub.
Direkt an der Promenade, ca. 20 m zum feinsandigen Sandstrand. Zum
Ortszentrum mit zahlreichen Einkaufs- und Unter haltungs mög lich -
keiten ca. 3 km.
Außenbereich mit schöner Poolanlage, 2 Pools mit Innen- und Kinder -
bereich, Sonnenterrasse, Liegen und Schirmen. Rezeption, Restaurant,
Bar/Café, Hallenbad (beheizt), Fitnessraum, Spa-Bereich (geg. Gebühr). 
Wohnen: Doppelzimmer (DZ, ca. 29 qm),
Klimaanlage, Kühlschrank, TV, Telefon,
WLAN, Mietsafe. Bad/Dusche, WC, Föhn.
Balkon.

� Bustransfer ab/bis Schönberg
� Flug ab/bis Hamburg
� 10 Nächte Halbpension
� Reisebegleitung: Monika Rabe

Anmeldungen bitte bis zum 03.12.2022

Hotel Roca Esmeralda
(direkte Strandlage)
Halbpension

vom 23.09. - 03.10.2023

Preis pro Person im
Doppelzimmer € 1.021,-
Doppelzimmer
zur Alleinbenutzung € 1.235,-

Das Reiseticket Monika Rabe
Knüll 1 • 24217 Schönberg • Tel. 0 43 44/ 62 00
Fax 0 43 44 / 62 74 • info@dasreiseticket.de

Reise- 
begleitung 
durch Ihr  

Reisebüro Das 
Reiseticket

Ein Land voller Kontraste erwartet uns auf dieser Reise! Wir lassen 
uns von den Höhepunkten Namibias beeindrucken und sehen, 

was dieses Land im Süden Afrikas ausmacht: die Kalahari- und die 
Namibwüste, wilde Tierherden und die Vielfalt der Ethnien und 

Kulturen. Lassen wir uns von Namibia verzaubern!

Die Höhepunkte Namibias

15-Tage-Erlebnisreise vom 18.10. bis 01.11.2023

p. P. im DZ ab € 3.19515-Tage-Erlebnisreise 
vom 18.10. bis 01.11.2023

inklusive Zug zum Flug Ticket
12 Übernachtungen mit Frühstück

p.P. im DZ ab € 3.195, Aufpreis Einzelzimmer € 265

Kreis Plön (dif). Am Ende wur-
de es noch einmal richtig eng. 
Nachdem die KSV Holstein bei 
Eintracht Braunschweig durch die 
Tore vom starken Fabian Reese 
(14.), Holmbert Fridjonsson (22., 
erster Saisontreffer) und Timo Be-
cker (48.) bereits sicher mit 3:0 
in Führung lag, musste die Rapp-
Elf doch bis zum Schlusspfi ff um 
den Dreier in der Fremde zittern. 
Die nie aufsteckenden Löwen 
kamen durch Multhaup (57.) und 
Wiebe (70.) zum Anschluss und 
hatten danach noch einige Chan-
cen zum Ausgleich. Am Ende 
stand aber der wichtige Sieg und 
der Sprung auf Platz sieben. Da-
mit sollten die Abstiegsplätze erst 
einmal Geschichte sein. Nicht 
ganz so gut lief es zeitgleich in 
Kiel für die U23. Mit 1:4 wurde 
das Match gegen Spitzenreiter 
VfB Lübeck verloren. Nur Niklas 
Niehoff konnte zwischenzeit-

lich zum 1:2 (28.) verkürzen. 
Vor 1400 Besuchern im Holstein 
Stadion am Mühlenweg waren 
die Gäste das dominierende 
Team und nahmen zurecht die 
Auswärtspunkte mit an die Loh-
mühle. Der VfB bleibt damit an 
der Spitze der Liga, die Störche 
müssen weiter nach unten schau-
en. In Kiel weiter geht es am 
kommenden Samstag ab 13 Uhr, 
beim Zweitligarückspiel gegen 
den SC Paderborn. Torreiche Du-
elle zeichneten bisher den Weg 
dieser beiden Vereine. An das 
Hinspiel wird sich Coach Rapp 
mit seinen Jungs nicht besonders 
gerne erinnern. Gleich mit 2:7 
gab es für die Störche die derbste 
Pleite seit Jahren. Kurioserweise 
war das Spiel der KSV mitunter 
gar nicht so schlecht, wie es das 
Endresultat aussagt. Die Nord-
lichter hatten sogar mehr Ball-

besitz als der SCP. Julian Korb 
schaffte nach neun Minuten den 
1:1-Ausgleich. Danach ging es 
aber Schlag auf Schlag bis zum 
2:5-Halbzeitstand durch Steven 
Skrzybski. Grund genug also 
diesmal besonders motiviert zu 
sein, um am Mühlenweg einiges 

grade zu rücken. Bei den 
Gastgebern wird Kapitän 
Hauke Wahl auf Grund 
seiner 5. gelben Karte ge-
sperrt sein. Unsere Vor-
hersage geht-mit Blick auf 
die Vergangenheit- auf ein 
3:3-Unentschieden. Regio-
nalliga Nord: Ebenfalls am 
Samstag geht es für die U23 
der Störche weiter. In Ha-
velse steht ein Gegner auf 
dem Grün, der auch noch 
nicht aller Abstiegssorgen 
ledig ist und mit Sicherheit 
um jeden Meter und jeden 
Ball kämpfen wird. Eine 
ähnliche Ausgangslage wie 
bei den Kielern also. Die 
Truppe von Sebastian Gun-
kel ist in Sachen Technik si-

cherlich besser besetzt und sollte 
hier auf mehr als nur eine Teilung 
aus sein. Im ersten Vergleich in 
Projensdorf klappte es beim 3:1-
Sieg schon recht gut, auch wenn 
dieser Dreier erst in den letzten 
acht Minuten hergestellt wurde. 
Fanmeinung Holstein Kiel: Noch 
immer in den Gazetten werden 
die Abschiede von Betreuer Jens 
Molt und Spieler Johannes van 
den Bergh diskutiert. Nach Mei-
nung vieler Anhänger hat die 
KSV-nicht zum ersten Mal-hier 
unwürdig reagiert. „Jojo“ van 
den Berg wurde kurz in der Halb-
zeit-und für viele unbemerkt-ver-
abschiedet, zum Tode von Molt 
gab es gerade einmal eine kurze 
Ansage des Stadionsprechers vor 
dem Duell gegen Magdeburg. 
Hier hätte man vielleicht doch 
ein wenig mehr Empathie zei-
gen können. Wie man es richtig 

Unnötig spannend gemacht!
Holstein verspielte fast ein 3:0 in Braunschweig-Samstag kommt Spitzenteam Paderborn

macht, könnte sich der Verein nur 
einige Meter weiter beim THW 
Kiel abschauen. Beim Handball-
bundeslisten wird mit solchen 
Dingen wesentlich professio-
neller umgegangen. Stichwort 
Handball: Was macht eigentlich 
der THW Kiel in der Bundesliga? 
Nach dem nun verdauten Pokal-
Aus gegen Magdeburg in Ham-
burg und dem Hoch und Tief in 
der Champions-League gegen 
Kielce, bzw. Szeged, sowie dem 
souveränen Heimerfolg über den 

ASV Hamm (40:29) vergangenen 
Samstag, geht es national weiter 
um die Deutsche Meisterschaft. 
Am kommenden Sonntag ab 
16.05 Uhr heißt hier der Geg-
ner Lemgo-Lippe. Ein Team, das 
die Zebras in der jüngeren Ver-
gangenheit oftmals vor Proble-
me stellte. Trotzdem ist ein Sieg 
Pfl icht. Nach langer Verletzung 
endlich wieder dabei ist Steffen 
Weinhold, der ja bereits im Po-
kal erste Schritte in „Schwarz-
Weiß“ erfolgreich unternommen 
hatte. Der Routinier fehlte doch 
arg im Kieler Rückraum. Bereits 
seit 2014 trägt der gebürtige 
Fürther das THW-Trikot. Nach 
der Olympiade in Tokio been-
dete Weinhold seine Karriere in 
der Nationalelf. Nun kann sich 
der 36-jährige ganz auf den Re-
kordmeister konzentrieren. Noch 
keine weiteren News gibt es im 
„Fall Wolff“. Der Nationaltor-
hüter (Vertrag in Polen noch bis 
2028) könnte ja nach Kiel zu-
rückkehren, da sein aktueller 
Verein Kielce in arge fi nanzielle 
Nöte geraten ist.

ndlich wieder fi t: Kiels Steffen Wein-
hold

Ein wichtiger Faktor gegen Paderborn: Die Holstein-Fans
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Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ENERGIEVERSORGUNG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

INSTALLATEUR UND  
HEIZUNGSBAU

Linning  
Inh. S. Oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER

Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110
 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer
 0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Heikendorf/ Schönberg (t) Einen 
Frühlings-Knüller der Extraklasse 
präsentieren die Probsteer-Le-
ser-Reisen zur Saisoneröffnung 
2023 zum absoluten Superpreis 
von nur 299,90 Euro mit einer 
exclusiven Verwöhn-Reise an 
die weltberühmte Pommersche 
Bernsteinküste vom 19. bis 23. 
März 2023:  Unsere Leser ge-
nießen während der fünftägigen 
Luxus-Reise  das internationale 
Verwöhn-Hotel „Lidia“ in der 
historischen Königsstadt Rügen-
walde in Top-Lage direkt am 
Meer und Hafen mit deutsch-
sprachigem Personal und Top-
Service. Das alte Seebad mit der 
großen Geschichte erwartet un-
sere Leser zum
schlemmen & genießen mit dem 

-Anzeige- Probsteer-Leser-Reisen zum Superpreis: 

„Luxus pur“ an der Pommerschen Bernsteinküste

Herrliche Entspannung bietet die große Wellness- und Schwimmbad-
Abteilung des Hotels Lidia.

bei den deutschen Gästen so 
überaus beliebten Lidia-Hotel 
mit Top-Bewertungen bei „Holi-
dayCheck“. 
Zum großen Leistungspaket der 
Saison-Eröffnungs-Reise gehö-
ren neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz  vier 
Übernachtungen im 4-Sterne-
Top-Hotel Lidia mit sehr grosszü-
gigen  und reichhaltigen Schlem-
mer-Buffets zum Frühstück und 
Abendessen, die kostenlose Be-
nutzung der großen Wellness-

Abteilung mit 
2 Schwimmbä-
dern, Whirlpool, 
Dampfbad & 
Aus sen -Whi r l -
pool sowie 1 
Flasche Wasser 
zur Begrüßung 
auf dem Zimmer, 
eine große Pano-
rama-Rundfahrt 
mit Reiseleitung 
„Auf den Spuren 
des Bernstein“ 
mit Abstecher 
in den bekann-
ten  Slowinski-
N a t i o n a l p a r k 
sowie eine gro-
ße  Ostsee-Küs-
ten-Rundfahrt mit 
Reiseleitung mit 
Besuch im welt-
bekannten See-
bad Kolberg und 

in der historischen Perle Köslin 
mit großer Geschichte. Ein fröh-
licher Tanzabend im Hotel & ein 
Bowling-Nachmittag im Hotel 
komplettieren das Programm op-
timal. Einzelzimmer sind gegen 
Zuschlag von 60 Euro buchbar.
Anmeldungen zu dieser Sonder-
Reise sind ab sofort möglich bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, per Telefon 
045212-701130 oder direkt per 
Mail unter leserreisen@der-re-
porter.info

In Top-Lage am Meer befindet sich das exclusi-
ve Verwöhn-Hotel „Lidia“ an der Pommerschen 
Bernsteinküste.
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Inh. Familie Hrgic • Heikendorfer Weg 1 • 24235 Laboe
Tel. 04343/49 93 61 • Mobil 0171/585 48 34

BOSNA
Balkan- und

internationale Spezialitäten
mit Salatbar

Seit 25 Jahren in Laboe

Täglich ab 17.00 Uhr geöffnet
– Montag Ruhetag –

internationale Spezialitäten

Laboe (ed). Es gibt Men-
schen, die einfach die 
geborene Gastgeber sind 
– so wie Samir und Amra 
Hrgic. Seit 25 Jahren 
schon kochen sie in ihrem 
Restaurant „Bosna“ in La-
boe für ihre Gäste köstli-
che Speisen und sorgen 
dafür, dass sich bei ihnen 
jeder wohl fühlt. Ihr „Bos-
na“ ist ein Familienunter-
nehmen, das spüren und 
schmecken ihre Gäste 
und belohnen es mit ihrer 
Treue. „Wir haben so vie-
le liebe Stammgäste, das 
freut uns sehr“, sagt Samir 
Hrgic, „und darauf haben 
wir immer aufgebaut: Wir 
freuen uns natürlich sehr 
über die Urlauber hier, 
aber unsere Gäste aus 
Laboe, aus Heikendorf, 
der Umgebung, die sind 
uns einfach sehr ans Herz 
gewachsen.“ Und umge-
kehrt ist es ganz genauso 
– längst ist das „Bosna“ für viele 
das Stammlokal, das einfach da-
zugehört. Weil es schmeckt, weil 
die Hrgics herzliche Gastgeber 
sind und weil man hier gemüt-
lich sitzen kann. Bei Cevapcici 
und einem Glas Wein bis in den 
späten Abend hinein. 
Seit einem Vierteljahrhundert 
bieten die Hrgics ihren Gästen 
das Beste der bosnische, Bal-
kan- und internationalen Küche 
in klassisch-gemütlicher Atmo-
sphäre. So stehen auf der Karte 
des „Bosna“ so leckere Gerichte 
wie die traditionelle Rinderleber, 
deftige Cevapcici, das Hacksteak 
Djulbastjie, aber auch richtig gu-
tes Gyros – natürlich als Beilage 
den unverzichtbaren Djuvecreis, 
aber auch knusprige Pommes 
und Salat. Und den gibts im 
„Bosna“ zum Selberzusammen-
stellen an der Salatbar – frisch 
geschnibbelt und mit den ver-
schiedensten Soßen. Die sind 
wie alles bei Familie Hrgic natür-
lich hausgemacht – „wir setzen 
auf Frische und Qualität“, sagt 
der Chef ganz selbstverständlich. 
Sogar das Hackfleisch wird hier 
selber gehackt. „Ich kaufe ganze 
Fleischstücke, den Rest machen 

wir selber, das Hacken, Würzen 
und Mischen, sonst weiß ich ja 
nicht, was drin ist.“ Wer sich 
davon überzeugen will, muss ei-
gentlich nur kosten, denn haus-
gemachte Cevapcici oder die 
saftigen Steak-Variationen wie 
die im „Bosna“ gibt es sonst nir-
gends. Oder wirft einfach einen 
Blick in die offene Küche, in der 
Amra Hrgic die leckeren Speisen 
alle frisch zaubert und doch noch 
Zeit für ein Lächeln hat. Es gibt 
hier für jeden Hunger und für 
jeden Geldbeutel etwas Feines – 
vom Schweinefilet auf Toast bis 
zum saftigen Rumpsteak Veseli 
Bosanac mit Schinken und Käse 
und einer Fülle leckerer Beilagen 
oder der großen „Bosna“-Platte 
für zwei mit allem, was das Herz 
oder besser: der Magen begehrt. 
Und weil es hier so lecker und 
gemütlich ist, freuen sich die 
Gäste aus Laboe und der Um-
gebung, dass das „Bosna“ das 
ganze Jahr über geöffnet hat – 
„wenn im Sommer die Urlauber 
dazukommen, tut es uns immer 
in der Seele weh, wenn wir je-
manden wegschicken müssen“, 
sagt Samir Hrgic, „aber wir wol-
len auch nicht, dass die Leute so 

– Anzeige –

„Wir freuen uns 
auf die nächsten 25 Jahre mit Ihnen“

Familie Hrgic feiert 25 Jahre Restaurant „Bosna“ und lädt zum Mitfeiern ein

lange aufs Essen warten.“ Und 
genausowenig soll es zu Lasten 
der Frische und Qualität gehen – 
„wir sind immer da und kochen 
auch immer alles selber“, ver-
spricht der Chef des „Bosna“. Als 
gelernter Koch steht er natürlich 
seiner Frau in der Küche zur Sei-
te, ist aber auch bei den Gästen, 
denn im „Bosna“ kennt man sich, 
da darf ein Schnack nicht fehlen. 
Unterstützt werden die beiden 
in Küche und Service nur von 
Ademir und Senida Sivic, Amra 
Hrgics Bruder und seiner Frau – 
so ist das „Bosna“ ein echtes Fa-
milienunternehmen, und zur Fa-

milie gehören längst auch 
die Gäste, denn herzliche 
Gastfreundschaft bringt 
das einfach mit sich. 
Ans Aufhören denken die 
Hrgics deshalb auch nach 
30 Jahren in der Gastro-
nomie noch lange nicht. 
Samir Hrgic hat sich mit 
gerademal 20 Jahren selb-
ständig gemacht und ist 
nach wie vor Gastronom 
mit Leib und Seele. Klar 
gebe es auch mal schwie-
rigere Zeiten, so wie diese, 
aber das hindere sie nicht, 
für ihre Gäste da zu sein, 
denn dazu mache ihnen 
ihr Restaurant und der 
Umgang mit den Men-
schen, die zu ihnen kom-
men, viel zu viel Spaß. 
Am 1. März, dem Tag, an 
dem sich die Eröffnung 
des Restaurants zum 25. 
Mal jährt, laden Samir und 
Amra Hrgic jeden Gast 
auf einen Begrüßungssekt 

zum Anstoßen aufs Jubiläum ein. 
Und ein Dessert bekommt jeder 
Gast als Geschenk, als großes 
Dankeschön: „Wir bedanken 
uns von Herzen für Ihre Treue“, 
so Samir Hrgic, „wir sind sehr 
gern weiter mit Elan und Frische 
für Sie da und freuen uns auf die 
nächsten 25 Jahre mit Ihnen.“
Das Restaurant „Bosna“ im Hei-
kendorfer Weg 1 in Laboe ist für 
seine Gäste von Dienstag bis 
Sonntag ab 17 Uhr da, sonn-
tags auch von 12 bis 14 Uhr – 
alle Gerichte auch außer Haus. 
Parkplätze gibts vor der Tür und  
montags ist Ruhetag.

Sorgen mit ihrem Restaurant „Bosna“ seit 25 Jahren für leckere bosnische, Balka- 
und internationale Küche in Laboe: Samir und Amra Hrgic, unterstützt von Ademir 
und Senida Sivic.

Dein persönliches Nachrichtenportal Powered by: PROBSTEER
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Therapeutikum Westfehmarn mit 
Fair-Family-Gütesiegel ausgezeichnet

Heiligenhafen
Küstenchor muss Rechtsstreit vor 
Gericht ausfechten

Oldenburg 
BcB New Countrymusic in der 
St. Clarenkirche Blekendorf

Eutin
Anlage der Train-Kids: Kirche muss 
dem Aus�ugspark weichen

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

Wichtige Wahlen auf der JHV der 
Gemeindefeuerwehr Heikendorf

Oliver Greve zum neuen Stellvertreter des Gemeindewehrführers gewählt

Heikendorf (kas). Mit den Wor-
ten „Einer für Alle, Alle für Einen“ 
begrüßte Gemeindewehrführer 
Jens Willrodt die Kameradin-
nen und Kameraden der beiden 
Ortswehren aus Neu- und Althei-
kendorf. Neben den vielen Mit-
gliedern der beiden Ortswehren 
konnte Willrodt den Bürgermeis-
ter Tade Peetz, die Amtsdirek-
torin Juliane Bohrer, vom Amt 
Doris Grabowski, den Amtsvo-
steher Hans Herbert Pohl, den 
stellvertetenden Kreiswehrführer 
Olaf Meier-Lürsdorf sowie einige 
Gemeindevertreter und eine Ge-
meindevertreterin begrüßen. Die 
personelle Situation der Gemein-
defeuerwehr stellt sich wie folgt 
dar: In der Kinderabteilung 20 
Mitglieder, die Jugendabteilung 
hat 26 Mitglieder und im aktiven 
Dienst sind 95 Mitglieder. Davon 
sind 86 in der Einsatzabteilung 
und neun in der Reserveabtei-
lung. Es fehlen der Feuerwehr 
fünf Aktive zur Sollstärke. In der 
Ehrenabteilung sind es 27 Mit-
glieder und ein Mitglied in der 
Verwaltungsabteilung. Die Feu-
erwehr Heikendorf ist personell 
und sächlich gut aufgestellt und 
durch einen hohen Ausbildungs-
stand für den Einsatzdienst ge-
wappnet, so Willrodt, doch nach 

wie vor ist die Tagesverfügbarkeit 
von Kameradinnen und Kame-
raden nicht zufrieden stellend. 
In einem längeren Beitrag ging 
Willrodt auf das Thema Strom-
ausfall bzw. Gasmangellage ein. 
Auch die freiwilligen Feuerweh-
ren spüren die Auswirkungen des 
Ukraine-Krieges. Die Themen 

der Energiesicherheit und einer 
verlässlichen Energieversorgung 
in Deutschland, auch mit elekt-
rischer Energie, sind in den tägli-

chen Medien präsent und in der 
politischen Diskussion zu finden. 
Die Stromversorgung in Europa 
zählt zu den verlässlichsten der 
Welt. Sollte es zu einem länger-
fristigen Stromausfall kommen, 
muss die Feuerwehr Vorort, die 
Führungskräfte, aber auch die 
fachlich zuständigen kommuna-
len Betriebe darauf eingestellt 
sein. Willrodt klärte über die zu 
treffenden Vorbereitungen und 
weitergehende Maßnahmen auf. 
Der stellvertretende Gemeinde-
wehrführer Roland Knoth gab 
einen Sachstandsbericht ab, der 
aus den zwei großen Stürmen im 
Jahre 2013 herrührte. Die Leit-
stelle Mitte hatte festgestellt, dass 

aufgrund der Masse der Einsätze 
die freiwilligen Feuerwehren an 
ihre Grenzen gestoßen waren. 
Als Erkenntnis daraus wurde in 
allen betreffenden Städten und 
Ämtern eine Zwischenebene 
eingerichtet, die sogenannte Ab-
schnittsführungsstelle (AFüSt), 
die hier im Amt Schrevenborn 
2014 installiert wurde. Erst wie-
der im vergangenen Februar ist 
eine ausgedehnte Sturmlage über 
ein gesamtes Wochenende über 
Schleswig-Holstein hinwegge-
fegt, die unserem Amt 86 Ein-
sätze und in der Spitzenzeit der 
AFüSt einen Dauerbetrieb von 
über 14 Stunden beschert hat. 
Um dieses Vorhaben umzuset-

zen, hat die Leitung des AFüSt 
Schrevenborn knappe 21.000 
Euro beim Amt eingeworben und 
zur Verfügung gestellt bekom-
men. Mit diesem Geld wurden 
bereits fehlende Tabletts und 
passende Fahrzeughalterungen 
angeschafft. Die Leiterin der Kin-
derabteilung „FeuerFische“, Dör-
te Göttsch, gab einen umfassen-
den Bericht über das vergangene 
Jahr ab. Viele Freizeitaktivitäten 
standen auf dem Programm der 
Kleinsten, darunter war das Er-
reichen des Flämmchen 2, was 
alle Kinder geschafft haben und 
die Teilnahme beim Kreisfeuer-
wehrverbandstag, wo sie beim 
Spiel ohne Grenzen den 1. Platz 
belegten. Nach den Sommerfe-
rien konnten neun Kinder in die 
Jugendfeuerwehr überstellt wer-
den. Jetzt ist die Kindergruppe 
wieder mit sieben Mädchen und 
13 Jungs belegt. Bei den anschlie-
ßenden Wahlen wurde in gehei-
mer Abstimmung mit 70 von 75 
Stimmen der Ortswehrführer Oli-
ver Greve zum stellvertretenden 
Gemeindewehrführer gewählt. Er 

Gemeindewehrführer Jens Willrodt (rs) und sein noch Stellvertreter 
Roland Knoth

Jeder Platz im großen Sitzungs-
raum war besetzt

Tim-Luka Neurath wurde zum Hauptfeuerwehrmann befördert



löst damit den bisherigen Stell-
vertreter Roland Knoth ab, der 
im März in den wohlverdien-
ten Ruhestand tritt, und nach 
46 Jahren Feuerwehrdienst sich 
die Freizeit mit seiner Frau und 
dem Wohnmobil selbst gestalten 
möchte. Wiebke Kewitz wurde 
einstimmig zur neuen Schrift-
führerin gewählt, die damit den 
bisherigen Schriftwart Jan Benk 
ablöst, der es auf berufl ichen 
Gründen nicht mehr schafft, die 

vielen Ämter bei der Feuerwehr 
auszuführen. Befördert wurde 
Tim-Luka Neurath zum Haupt-
feuerwehrmann und Roland Löp-
tien zum Brandmeister. Bei den 
anschließenden Ehrungen hatte 
der stellvertretende Kreiswehr-
führer Olaf Meier-Lürsdorf das 
Wort. In seiner, wie immer, hu-
morvollen Rede ehrte er den neu 
gewählten stellvertretenden Ge-
meindewehrführer Oliver Greve. 
„Olli ist ein Mann für alle Fälle“, 

so Meier-Lürsdorf. Für seine bis-
herigen Verdienste um das Feu-
erwehrwesen wurde Greve mit 
dem Brandschutz-Ehrenzeichen 
am Band in Silber ausgezeich-
net. Für ihre Verdienste wurden 
Roland Knoth, Jan Benk und 
Karsten Wallath noch einmal 
geehrt und mit einem Präsent 
vom Gemeindewehrführer und 
vom Bürgermeister Tade Peetz 
bedacht.In ihren Grußworten 
beglückwünschte Amtsdirektorin 

Juliane Bohrer die Beförderten 
und Geehrten. Sie betonte die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Amtsverwaltung und lobte die 
Kameradinnen und Kameraden 
für ihre Einsatzbereitschaft, die 
jeden Tag über 24 Stunden geht. 
Peetz unterstrich, dass das natür-
liche Wachstum erhalten bleibt. 
Er hoffe, dass der runde Tisch, 
der durch Corona unterbrochen 
wurde, wieder fest im Terminka-
lender einen Platz fi ndet.
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Das Haus der Mode
Ostseebad Schönberg Fußgängerzone

www.kaufhaus-lindau.com
Telefon: 04344-14 76

SUPER-SALE-WSV-SHOPPING
ab Mittwoch, 22. Feb. bis Samstag, 25. Feb.

Einzelstücke total REDUZIERT!

zusätzlich 20% Extra Rabatt
beim Kauf von mind, 2 reduzierten Teilen
Aktion gilt nur auf reduzierte Winterware!

Letzte Runde „Super Sale” und „WSV Shopping” 
- ab Mittwoch 22. Februar im Modehaus Lindau    

Schönberg (t). Im 
Modehaus Lindau 
ist jetzt das WSV- 
Finale eingeläutet. 
In allen Abteilun-
gen wurden jetzt 
letztmalig viele 
Einzelstücke noch-
mals stark reduziert. 
„Wenn noch einmal 
Muss und dann ist 
Schluss“ betitelt In-
haber Knut Lindau 
die letzte WSV-Ak-
tion im Modehaus 
Lindau. 
Täglich trifft bereits 
die neue Frühjahrs-
Ware ein. „Deshalb 
wurde in allen Ab-
teilungen bei der 
Winterware noch-
mals der Rotstift an-
gesetzt“, berichtet 
Lindau weiter. In der Damenab-
teilung kann man bei den mo-
dischen Pullovern und Shirts, 
sowie bei den Hosen und Jacken 
richtige Schnäppchen machen. 
„Bei den Marken wie Zerres, 
Lebek, Betty Barclay und Rabe 
können die Kunden hochwertige 
Qualität zu attraktiven Preisen 
erhalten“, so Doris Lindau Chefi n 
des Hauses. In der Herrenabtei-
lung des Modehauses könne der 
modische Herr ebenso viele re-
duzierte Markenteile fi nden. Ob 

Pullover, modische Sweatshirts, 
sportliche Hemden und Shirts 
oder winterliche Jacken, vieles 

ist jetzt nochmals stär-
ker reduziert.
Auch in der großen 
Wäscheabteilung für 
Damen und Herren mit 
den Marken Schies-
ser, Calida, Mey und 
Triumph bietet Lindau 
ebenfalls attraktive 
Einzelstücke von Tag- 
und Nachtwäsche zu 
reduzierten Preisen an. 
In dieser Woche gibt es 
zum „WSV Super Sale“ 
ab Mittwoch 22. Febru-
ar bis Samstag 25. Feb-
ruar einen Extra Rabatt 
20% beim Kauf von 
mindestens zwei redu-
zierten Teilen.  Dieser 
Rabatt gilt nur auf den 
gesamten reduzierten 
Einkauf Da macht das 
„Schnäppchenbum-

meln“ doch richtig Spaß. „Das 
gesamte Team vom Modehaus 
freut sich auf Ihren Besuch.“ Öff-

- Anzeige -

nungszeiten: montags bis freitags 
vn 9.30 bis13 und 14.30 bis 18 
Uhr, Sonnabends 10 bis 13 Uhr.

Olaf Meier-Lürsdorf (ls) und Jens Willrodt gratulieren Roland Löptien 
zur Beförderung zum Brandmeister

Jens Willrodt (ls) ehrte noch einmal Jan Benk, Roland Knoth und 
Karsten Wallath
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Mit ALFA zu den „Lachmöwen“
ALFA-Linie hat einen neuen Haltepunkt vis-à-vis der Spielstätte des Niederdeutschen Theaters
Laboe (aj). Das war wirklich 
schnell: Im September reifte die 
Idee eines ALFA-Haltepunktes 
vor dem „Lachmöwen“-Theater 
zum Plan, jetzt schon kann das 
Publikum sich in einem Fahr-
zeug dieses besonderen ÖPNV-
Angebotes zur Vorstellung fahren 
lassen. „Die Anregung kam aus 
dem Publikum und wir haben 
uns dann dahinter geklemmt“, 
berichtet Jan Steffen. Gemein-
sam mit Matthias Dehn, dem 
kaufmännischen Leiter, hat er als 
Bühnenleiter die notwendigen 
Kontakte aktiviert und das Pro-
jekt binnen Kurzem ins Rollen 
gebracht. Gegenüber der Spiel-
stätte der Truppe, die sich dem 
Niederdeutschen verschrieben 

hat, ragt das Haltestellenschild 
auf. Nur wenige Schritte sind es 
von hier für die Passagiere bis zur 
Bühne. Eine enorme Erleichte-

rung, wie Jan Steffen weiß: „Vie-
le wissen nicht, wie sie zu den 
Vorstellungen kommen sollen, 
wollen ihre Angehörigen nicht 
bemühen“, führt er aus. Jetzt 
können sie einfach den Bus neh-
men. Der kommt in diesem Fall 
in Form eines Taxis: „Wir arbeiten 
mit dem Taxiunternehmen Pe-
ters aus Schönberg zusammen“, 
merkt Lutz Schaper an. Der 
VKP-Verkehrsplaner beschreibt, 
was es mit den ALFA-Touren auf 
sich hat: Die Abkürzung steht 
für Anruf-Linien-Fahrten. Bis 60 
Minuten vor der Abfahrt meldet 
man sich telefonisch unter 0 43 
44 / 28 29 an, steigt an der ge-
wünschten Haltestelle zu und 
gelangt sicher und häufig in gu-

ter Gesellschaft ans gewünschte 
Ziel und wieder zurück. Drei 
Fahrzeuge hält das Taxi-Unter-
nehmen dafür vor: „Das ALFA-
Prinzip kommt an und hat sich 
verstetigt“, so Schaper. Der neue 
Haltepunkt im Katzbek muss sich 
nun etablieren: „Das muss jetzt 
in den Köpfen ankommen“, be-
tont der Planer. 
Das dürfte kein Problem sein, 
der „Lachmöwen“-Spielplan 
dürfte verlässlich für Anzie-
hung sorgen. Aktuell wird das 
Stück „Blickschaden“ gegeben: 
In drei Akten wird erzählt, wie 
Teedje Roggenkamp versucht, 
einen eigentlich harmlosen Au-
tounfall samt Blechschaden vor 
seiner Frau zu vertuschen und 

sich dann schließlich selbst nicht 
mehr zwischen Wahrheit und 
Fantasie zurechtfindet - zum gro-
ßen Amüsement des Publikums, 
versteht sich. Die nächsten Spiel-
termine sind der 24. Februar um 
20 Uhr, der 26. Februar um 16 
Uhr, der 4. März um 20 Uhr 
und der 5. März um 16 Uhr. Bis 
zum 1. April ist Gelegenheit, das 
Stück zu sehen, am besten in 
Verbindung mit einem Aufent-
halt im hauseigenen Restaurant, 
das an Aufführungstagen geöff-
net ist. Karten gibt es online oder 
montags bis freitags von 9 bis 12 
Uhr in der Vorverkaufsstelle in 
der Dorfstraße 8 in Laboe. Alle 
Informationen finden Interessier-
te auf www.lachmoewen.de 
Dass die Haltestelle in so kur-
zer Frist eingerichtet werden 
konnte, verdankt sich dem Zu-
sammenwirken von Verwaltung 
und Politik: „Alle Zuständigen 
haben toll zusammengearbei-
tet“, freut sich Jan Steffen beim 
Ortstermin. Mit dabei auch der 
Kreistagsabgeordnete Hans-Hel-
mut Lucht, der sich besonders 
für das Vorhaben eingesetzt hat: 
„Ik bün plattdüütsch opwassen“, 
erzählt er. Sein Engagement für 
die „Lachmöwen“ rührt auch 
daher. Natürlich ist ALFA auch 
für Fahrten zum Arzt, bei Besor-
gungen und Freizeit-Aktivitäten 
eine gute Alternative: 40 000 AL-
FA-Fahrten stehen für den Kreis 
Plön zu Buche. Ein Trend, für 
den es mit dem Haltepunkt am 
„Lachmöwen“-Theater ein wei-
teres gutes Argument gibt.

Freuen sich über den ALFA-Haltepunkt am Theater: Matthias Dehn 
und Jan Steffen von den „Lachmöwen“, Hans-Helmut Lucht, Lutz 
Schaper und Werner Kalinka (v.li.)

Unübersehbar und nagelneu: 
Das Haltestellenschild im Katz-
bek

Lütjenburg (rr). Der Kunstrasen-
platz in Lütjenburg wurde im 
Februar 2023 mit einer neuen 
modernen Flutlichtanlage ausge-
stattet. Bürgermeister Dirk Sohn 
und die Vorsitzende des Bauaus-
schusses Birgit Laskowsky erklär-
ten im Rahmen der Inbetrieb-
nahme der Flutlichtanlage: „Die 

Kunstrasenplatz erstrahlt im neuen Licht
Stadt Lütjenburg setzt mit 
dieser Maßnahme einen 
weiteren wichtigen Bei-
trag zur Reduzierung des 
Stromverbrauchs und Sen-
kung der CO²-Emissionen 
um. Die energetische Op-
timierung durch Einsatz 
von LED-Flutlichtstrahlern 
ist eine gute und nach-
haltige Investition für die 
Stadt Lütjenburg“. 
Die Fußballabteilung des 
TSV Lütjenburg zeigte 
sich ebenfalls begeistert 
von der modernen Flut-
lichtanlage, „weil eine 
noch bessere Ausleuch-
tung des Platzes erreicht 
werden konnte“, so der Vorsit-
zende des TSV Lütjenburg Ste-
phan Bremer und sein Stellver-
treter Rolf Scheff. Sie ergänzten: 
„Das abendliche Training und 

der Spielbetrieb mache im Lichte 
dieser neuen Anlage auch deut-
lich mehr Spaß als früher“. 
Der TSV Lütjenburg hat mit der 
modernisierten Sportanlage op-

timale Trainings- und 
Wettkampfbedingun-
gen anzubieten. „Die 
Stadt Lütjenburg setzt 
mit dieser Maßnahme 
einen weiteren wichti-
gen Beitrag zur Redu-
zierung des Stromver-
brauchs und Senkung 
der CO²-Emissionen 
um. Die energetische 
Optimierung durch 
Einsatz von LED-
Flutlichtstrahlern ist 
eine gute und nach-
haltige Investition für 
die Stadt Lütjenburg, 
die sich auch durch 
die erzielten Einspa-

rungen amortisieren wird“. Man 
rechnet bei einer solchen Anlage 
durchschnittlich mit einer Redu-
zierung des Energieverbrauchs 
um zirka 50 Prozent.

Abendliche Flutlichteinweihung auf dem neuen 
Kunstrasenplatz des TSV Lütjenburg (von links) 2. 
Vorsitzender TSV Rolf Scheff, Vorsitzender Stephan 
Bremer, Bürgermeister Dirk Sohn und die Bauaus-
schussvorsitzende Birgit Laskowsky.
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Helau, Alaaf und Kiel Ahoi beim Kinderfasching
„Gut Salzig“ war fest in karnevalistischer Hand

Stein (kas). Am ver-
gangenen Sonntag war 
es endlich wieder so-
weit. Nach zwei Jahren 
Zwangspause hatte der 
TSV Stein wieder zum 
Kinderfasching eingela-
den. Cornelia und Gert 
Peeters, beide erfahrene 
Karnevalisten aus Düs-
seldorf, waren zuerst ein 
wenig skeptisch was die 
Beteiligung anbelangte, 
denn um kurz vor 15 
Uhr waren gerade mal 
25 Kinder im Saal des 
„Gut Salzig“ anwesend. 

Gert Peeters ließ den Kopf aber 
nicht hängen, denn er wollte un-
bedingt Power machen und das 
von Anfang an. Der Saal füllte 
sich so nach und nach und mit 
etwas Verspätung begrüßte Pee-
ters die kleinen und großen Gäs-
te. Die erste Frage: „Habt ihr Lust 
auf Party?“ „Jaaa“  kam es aus den 

Kinderkehlen! Der erste Tanz vom 
DJ und alle Kinder in ihren bunten 
Kostümen schwangen ihre Hüften 
zur Musik, denn diese Musik wie 
„Komm, hol das Lasso raus“ oder 
„Polonaise Blankenese“ kannten 
sogar die allerkleinsten Karneva-
listen. Ja, und was gehört denn 
noch zum Karneval, fragte Pee-

ters – Richtig, Kamel-
le! Schon flogen die 
kleinen, eingepack-
ten Bonbons durch 
den Saal und alle 
Kinder stürzten sich 
darauf und liefer-
ten ihre „Beute“ bei 
den Eltern am Tisch 
ab. Unterstützt wur-
den Conny und Gert 
von ihren „Elfen“, 
wie sie liebevoll ge-
nannt werden, denn 
ohne Hilfe von an-
deren Erwachsenen 
kann man ein solches Fest nicht 
durchstehen. Ein Höhepunkt war, 
wie in den vergangenen Jahren, 
die Modenschau. Ob Feuerwehr, 
Spider man, Indianer, Engel oder 

auch Tiere an diesem 
Nachmittag anwesend 
waren, sie alle wurden 
von den Elfen durch den 
Saal geführt und beka-
men dafür eine kleine 
süße Belohnung und ein 
Karnevalsbutton vom TSV 
Stein. Immer wieder die 
Frage „Könnt ihr noch?“ 
oder „Wollt ihr nach 
Hause?“ Die Kinder ent-
wickeln in der Feierlau-
ne viel Energie, wie man 
feststellen konnte. Sogar 
eine Stunde nach Beginn 
kamen noch einige Kin-
der mit ihren Eltern und 
hatten Schwierigkeiten, 
noch einen freien Sitz-

platz zu bekommen. Conny und 
Gert Peters hat es wieder einmal 
sichtlich Spaß gemacht und sie 
freuen sich schon heute auf den 
Kinderfasching 2024 – Helau!

Süßigkeiten für die Teilnahme Pipi Langstrumpf wird vom Papa begleitetDie kleine Prinzessin

Cornelia und Gert Peeters

Die Modenschau

Polonaise Blankenese
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Schönkirchen (dc). Am 
14. Februar 20 23 fand 
in der Schule im Augus-
tental eine Berufsmesse 
zum ersten Mal wieder 
in Präsenz statt. Dabei 
wurden insgesamt 10 
Betriebe vorgestellt. 
Die Veranstaltung wur-
de von der berufsorien-
tierenden Lehrkraft Frau 
Freikmann sowie dem 
Berufscoach Ingmar 
Jonsson organisiert. Sie 
fand in der dritten bis 
zur vierten Stunde statt. 
Die Unternehmen wur-
den in insgesamt fünf 
Branchen eingeteilt. 
Zum Beispiel wurde das UKSH 
in die Branche Gesundheit/
Medizin eingeteilt. Die Schüler 
durften eine Woche zuvor sich 
aussuchen, welche zwei Katego-
rien sie interessiert, wodurch sie 
später die in einem und zweitem 
Durchgang diese Branchen, be-
ziehungsweise die dementspre-
chenden Betriebe kennenlernen 
durften. Dadurch stellten sich die 
Betriebe zweimal sowie für klei-
ne Gruppen vor. 
Dies war die erste größere Be-
rufsmesse in der Schule im 
Augustental nach der langen 
Pandemie-Pause mit den vori-
gen Coronaregeln. Nach der 
Berufsmesse gab es eine Feed-
backrunde für die Unternehmen 
im Lernatelier der Schule. Da-
bei haben die Unternehmen der 
Schulleitung, Frau Märzhäuser, 

ein Feedback an die  Schule und 
der Veranstaltung gegeben. Der 
Bürgermeister von Schönkirchen, 
Herr Radisch, war ebenfalls da-
bei sowie Frau Freikmann und 
Herrn Jonsson. 
Die Feedbackrunde wurde von 
Wirtschaftsjunior Herrn Lambeck 
eröffnet. Schließlich berichtete 
jeder Betrieb grundsätzlich nur 
Positives über die Berufsmesse 
und dass sie nächstes Jahr wie-
der gerne erscheinen würden. 
Einige Betriebe haben teilwei-
se ihre Azubis mitgebracht, um 
den Schülern Kontakt sowie eine 
Sicht von einem Gleichaltrigen 
geben zu können. Davon haben 
sie auch erneut positiv in der 
Feedbackrunde berichtet. 
Zudem durften die Betriebe den 
Schülern Zertifikate ausstellen, 
wenn sie besonders gut an der 

Präsentation teilgenommen ha-
ben. Es wurden auch wichtige 
Berufe, welche dringend noch 
benötigt werden, vorgestellt, wie 
der Erzieherberuf, Medizinische- 
sowie Verwaltungsfachangestell-
te.
Dazu wurden Berufe vorge-
stellt, welche in Zukunft sowie 
auch jetzt wichtig werden, zum 
Beispiel Fachinformatiker für 
Systemintegration sowie für An-
wendungsentwicklung von dem 
Unternehmen knk, welche Soft-
wares für Geschäftsprozesse zwi-
schen Verlagen entwickeln. 
Manche Betriebe wie Thyssen-
Krupp Marinesystems sind schon 
länger im Kontakt mit der Schu-
le. Doch dieses Jahr waren auch 
neue Betriebe wie das Amt Schre-
venborn dabei. Die Verwaltung 
hat mit Veronika Engler, welche 

Verwaltungsfachangestellte im 
Amt Schrevenborn ist, Thomas 
Kussin, büroleitender Beamter 
und ihrer Auszubildenden zur 
Verwaltungsfachangestellten 
Sarah Abramowski diesen und 
weitere Berufe und Tätigkeiten 
in der Verwaltung bezüglich Amt 
Schrevenborn vorgestellt. Dabei 
erläuterten sie, welche Ämter es 
in ihrer Verwaltung gibt und was 
ihre Aufgaben überhaupt sind. 
Zudem möchten sie den Jünge-
ren mehr Zugang zu der Verwal-
tung geben. Zum Abschied sagte 
Frau Engler: „Die Türen stehen 
immer offen.“
Durch diese Berufsmesse konn-
ten einige Betriebe neue Auszu-
bildende für notwendige Berufe 
in unserer Gesellschaft finden. 
Die Schüler konnten ihren Zu-
kunftsplänen näher kommen. 

Berufsmesse 2023 in der Schule im Augustental:

Was nun nach dem Abschluss?

Die Organisatoren freuten sich, dass den Schülern im Augustental nach der Corona-Pause wieder eine Berufsmesse 
angeboten werden konnte. Foto: Ceylan

Wendtorf (t). Der SSV Mari-
na Wendtorf bringt Familien 
in Bewegung. In Zusammen-
arbeit mit dem LSV Schleswig-
Holstein und der AOK wurde 
ein entsprechendes Programm 
aufgestellt. Wir bieten ab 6. Fe-
bruar 2023 in den Kategorien 
„Familen an den Tisch“, „Fami-
lien an den Ball“ und „Familien 
schlagen auf“ ein Mitmachpro-
gramm für die ganze Familie an.
„Familien schlagen auf“: Das 
Angebot beginnt am 12. März. 
Immer Sonntags, jeweils von 
17 bis 19 Uhr, können inter-
essierte Teilnehmer (Familien, 
Lebensgemeinschaften, ...) über 
10 Wochen gemeinsam Sport 
treiben und die Sportart Bad-
minton erleben. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Die Mitgliedschaft 
im SSV ist nicht erforderlich. 

Fernab vom Wettkampfsport 
können Familien so einen Teil 
ihrer Freizeit gemeinsam aktiv 
verbringen und dabei durch ge-
meinsames Sporttreiben mitein-
ander und voneinander lernen.
Wenn Sie Interesse haben, kom-
men Sie einfach zur genannten 
Zeit in die Sporthalle Wendtorf. 
Vergessen Sie nicht Ihre Sport-
kleidung. Sportgeräte können 
gestellt werden. Wenn Sie wei-
tere Informationen benötigen, 
melden Sie sich gerne bei And-
reas Ernst-Elz, Mob. 0159 0212 
9239. 
„Familien an den Ball“: Das 
Angebot beginnt am 12. März.  
Immer Sonntags, jeweils von 
10 bis 12 Uhr, können inter-
essierte Teilnehmer (Familien, 
Lebensgemeinschaften, ...) über 
10 Wochen gemeinsam Sport 

treiben und die Sportart Floor-
ball erleben.Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Die Mitgliedschaft im SSV ist 
nicht erforderlich. Fernab vom 
Wettkampfsport können Fami-
lien so einen Teil ihrer Freizeit 
gemeinsam aktiv verbringen 
und dabei durch gemeinsames 
Sporttreiben miteinander und 
voneinander lernen.
Wenn Sie Interesse haben, kon-
taktieren Sie aus organisatori-
schen Gründen vorher bitte den 
Ausrichter Carsten Sye (0177 
441 7793 oder per Mail an cars-
tensye@gmx.de). Vergessen Sie 
nicht Ihre Sportkleidung. Sport-
geräte können gestellt werden. 
„Familien schlagen auf“: Das 
Angebot beginnt am 6. März. 
Immer Montags und Freitags, 
jeweils von 18 bis 19 Uhr, 

können interessierte Teilneh-
mer (Familien, Lebensgemein-
schaften, …) über 10 Wochen 
gemeinsam Sport treiben und 
die Sportart Tischtennis erleben. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Mitgliedschaft im SSV ist 
nicht erforderlich. Fernab vom 
Wettkampfsport können Fami-
lien so einen Teil ihrer Freizeit 
gemeinsam aktiv verbringen 
und dabei durch gemeinsames 
Sporttreiben miteinander und 
voneinander lernen.
Wenn Sie Interesse haben, kom-
men Sie einfach zur genannten 
Zeit in die Sporthalle Wendtorf. 
Vergessen Sie nicht Ihre Sport-
kleidung. Sportgeräte können 
gestellt werden. Wenn Sie wei-
tere Informationen benötigen, 
melden Sie sich gerne bei Wolf-
gang Järke, 0152 - 3107 1391. 

Familien in Bewegung



Der schönste Tag im Leben
Wir he i raten

Mit unserem Bulli aus den 60-er Jahren 
wird Euer Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis,

an das Ihr Euch immer gern zurück erinnern werdet.

Ob als Hochzeitsauto, für Geburtstage, Jubiläen und
Feiern aller Art oder einfach nur so... als Überraschung.

Tisch- und Sitzordnung zur Hochzeit:

Wer sitzt wo und neben wem? 
Die Tisch-und Sitzordnung spielt für eine 
gelungen Hochzeit eine große Rolle. Das 
Brautpaar zerbricht sich mit Sicherheit 
mehrere Stunden den Kopf darüber, wer 
neben wem sitzen soll und welche Gäste 
den gleichen Tisch teilen werden. Im ers-
ten Schritt muss sich das Brautpaar aber 
erstmal darüber im Klaren sein, welche 
Art und Anordnung der Tische für die 
Hochzeitsfeier am besten ist. Mehrere 
kleine Tisch in runder oder eckiger Form 
oder vielleicht doch lieber eine große, 
lange Hochzeitstafel? Denkbar ist auch 
eine Kombination aus einer Tafel und frei-
stehenden Tischen. Wichtig für die opti-
male Tischanordnung ist die Sichtung der 
Location im Vorfeld. Das Brautpaar sollte 
die Räumlichkeiten optimal ausnutzen 
und auf die Location eingehen. Bei einer 
kleineren Räumlichkeit wirkt eine Tafel 
zu wuchtig und beschneidet die Bewe-
gungsfreiheit im Raum. Andererseits wir-
ken freistehende Tische in einem großen 
Raum verloren und auseinandergerissen. 
Ein weiterer wichtiger Punkt für die An-
ordnung der Tische, ist das Empfi nden 
des Brautpaares – wollen Braut und Bräu-
tigam lieber im Mittelpunkt stehen, emp-
fi ehlt sich die pompöse Hochzeitstafel, 
will das Brautpaar lieber Mittendrin sein, 
ist eine freistehende Tischanordnung von 
Vorteil. Eine gut ausgeklügelte Tischord-
nung ist wichtig, um harmonische Stim-
mung, angeregte Kommunikation und 
ein tolles Ambiente zu gewährleisten. 
Den Gästen sollte einfach und klar ver-
mittelt werden, wer wo sitzt und wie die 
Tische im Raum aufgeteilt sind. Am bes-
ten geht dies mit Tischnummerierungen 
und Tischkärtchen, auf denen die Namen 
des jeweiligen Gastes stehen. Neben 
den klassischen Tischkarten gibt es eine 
Bandbreite an weiteren schönen Ideen, 
den Hochzeitsgästen die Sitzordnung auf 
dekorative Art und Weise zu präsentieren. 
Die Ideen für die Tischordnung lassen 
sich wunderbar in die gewünschte Hoch-
zeitsdekoration integrieren, mehr sogar, 
sie komplettiert das ganze Fest.

Der Tischplan – Übersicht 
auf den ersten Blick

Es gibt viele attraktive Möglichkeiten, da-
mit die geladenen Gäste ihren Sitzplatz, 
zügig und auf dekorative Weise, fi nden 
können. Ein ausgedruckter Plan oder eine 
schön gestaltete Leinwand am Eingang 
der Hochzeitslocation geben den ersten 
Überblick. Wer sitzt an welchem Tisch, 
welche Sitznachbarn sind zu erwarten 

und wo steht der Tisch denn überhaupt? 
Das sind die ersten Fragen, die von den 
Gästen gestellt werden.
Die Tische sollten dementsprechend, na-
türlich gut sichtbar, mit der jeweiligen 
Tischnummer versehen sein, um Missver-
ständnisse im Vorfeld zu vermeiden. Hier 
sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. 
Kleine Dekotafeln, die mit Kreide be-
schriftet werden, Magnettafeln in Herz-
form, Leinwände oder Schilder aus Holz, 
Pappe, Blech oder andere Materialien die-
nen der Tischnummerierung ausgezeich-
net. An dieser Stelle kann auch perfekt 
mit Fotos der Gäste gearbeitet werden. 
Man nehme einen großen Bilderrahmen, 
lustige Momentaufnahmen der Gäste die 
an dem besagten Tisch sitzen werden 
und dekoriere den Bilderrahmen mit den 
persönlichen Fotos. So muss sich jeder 
Gast auf einem Bilderrahmen fi nden und 
weiß wo sein Sitzplatz des Abends sein 
wird. Der Aufwand hierbei ist natürlich 
größer aber die Tischordnung auch umso 
persönlicher und vor allem
lustiger. Bei humorvollen Momentauf-
nahmen, ist das Eis bereits gebrochen, 
bevor sich die Tischnachbarn setzten 
können und eine gute Atmosphäre ga-
rantiert. Wer auf die Schnelle kein pas-
sendes Bild des ein oder anderen Gastes 
zu Hand hat, kann daraus gleich einen 
Programmpunkt zu Beginn der Feier ma-
chen - ein hübscher Hintergrund, ein paar 
lustige Accessoires und eine Sofortbild-
kamera machen es möglich. Wenn jeder 
Gast bei seiner Ankunft sofort abgelich-
tet wird, kann die Trauzeugin oder der 
Zeremonienmeister die entstanden Fotos 
gleich für den Tischplan nutzen.

Tischkarten - dekorative 
Orientierungshelfer und 

kommunikative Türöff ner
Tischkarten und Namensschilder geben 
der Hochzeitsfeier die persönliche Note.
Harmonisch an den Stil und die Farben 
der restlichen Hochzeitsdekoration an-
gepasst, runden die kleinen Kärtchen 
die Festtafel dekorativ ab. Gleichzeitig 
sind die Namenskärtchen praktisch und 
ein kommunikativer Türöff ner. Zum 
Einen fühlen sich die Gäste gleich will-
kommen, sobald sie ihren Namen lesen 
bzw. ihr Foto erspähen, zum anderen ist 
es schön, wenn die geladene Gästeschar 
weiß, wie der werte Sitznachbar oder die 
Dame auf der anderen Seite des Tisches 
heißt. So können Gespräche schneller 
in Gang gebracht werden, da die erste 

Hemmschwelle bereits genommen wur-
de. Auch Zusätze wie: „Maria – Schwester 
der Braut“, sind eine nette Idee, um die 
Gäste besser miteinander bekannt zu 
machen. Die farbliche und grafi sche Ge-
staltung der Tischkärtchen sollten jeweils 
auf das Design der restlichen Papeterie 
auf dem Tisch abgestimmt, das Farbthe-
ma aufgreifen oder dezent untermalen 
und natürlich gut lesbar sein. Der Text 
sollte groß und nicht zu verschnörkelt 
geschrieben sein, um auch von älteren 
Gästen problemlos gelesen zu werden. 
Wenn die Tischkarten von beiden Seiten 
beschriftet werden, können auch Gäste 
die gegenüber voneinander sitzen, sich 
direkt mit dem Namen ansprechen. Das 
erleichtert das Kennenlernen unterein-
ander ungemein und lässt unangenehme 
Rückfragen bzgl. des Namens gar nicht 
erst aufkommen.

Weitere Papeterie auf 
dem Tisch – Menü- & 

Getränkekarten
Die Menü- und Getränkekarten sollten 
ebenfalls farblich auf die Tischdekoration 
abgestimmt sein und am besten aus der 
gleichen Kartenserie stammen, um als 
einheitliche Dekorationselemente wahr-
genommen zu werden. Zudem müssen sie 
die kulinarischen Köstlichkeiten, Geträn-
kevariationen und weiteren Programm-
punkte der Hochzeitsfeier übersichtlich 
aufzeigen. Wenn das Programm ausführ-

lich aufge-
listet wer-
den soll, ist 
es eventu-
ell ratsam, 
ein eigenes 
Programm-
heft zu 
gestalten. 
Wenn die 
P u n k t e 
eher ver-
halten sind, kann auch auf der Menükarte 
das Programm mit eingebettet werden. 
Für viele Gäste ist es hilfreich, wenn sie 
wissen, was sie als nächstes erwarten 
wird und nach welchem zeitlichen Ablauf 
was passiert. Das ist vor allem dann sinn-
voll, wenn das Brautpaar die Hochzeits-
fotos nach der Zeremonie aufnehmen 
lassen will. So können die Gäste bereits 
vorab informiert werden was für sie in 
dieser Zeit geplant ist, bzw. wann das 
offi  zielle Programm weitergeführt wird. 
Aber die Frage nach einem Programm-
heft kann sich jedes Brautpaar individuell 
selbst stellen und ist selbstverständlich 
nicht zwingend von Nöten. Bei kleineren 
Tischen ist es auch durchaus legitim nicht 
an jedem Sitzplatz eine Menükarte oder 
Getränkekarte zu platzieren. Hier reichen 
auch 2-3 Menükarten die für den ganzen 
Tisch bestimmt sind. So können Kosten 
gespart und die Umwelt geschont wer-
den.
 Quelle weddix.de
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Lütjenburg (rr). TSV 
Lütjenburg traf im Test-
spiel auf die Probstei-
er Spielgemeinschaft. 
Die PSG Spieler zeig-
ten in der Anfangs-
phase sehr viel kämp-
ferischen Einsatz. Mit 
dem ungewohnten 
Kunstrasenplatz in der 
Kieler Straße schien 
das Team von Spieler-
trainer Florian Stahl 
recht gut zurecht zu 
kommen und sorgte 
für Gefahr von außen. 
Er war es auch, der 
nach etwa zehn Minu-
ten die Gäste verdient 
in Führung brachte. 
Der Spielfluss kam bei 
der Heimmannschaft 
nicht so richtig auf 
und das Passspiel war 
oft noch zu ungenau. 
Als Schiedsrichter war Lars Po-
lomski im Einsatz, an der Linie 
seine Assistenten Florian Rüder 
und Volker Janson. Lütjenburgs 
Trainer Christof Witt konnte be-
obachten, dass die Gegner nicht 
mehr so viel Raum gewinnen 
konnten. Die Verteidiger mit Of-
fensivdrang sollten Aufwind be-
kommen. In der 23. Minute sollte 
der gesteigerte Kombinationsfuß-
ball durch Jerome Rose belohnt 
werden. Er war für den Ausgleich 
als Strafstoßschütze zuständig. 
Nur fünf Minuten später gelang 
Phillip Zimmermann der Lütjen-
burger Führungstreffer zum 2:1 
Halbzeitergebnis. 

In die zweite Spielhälfte kamen 
bei der PSG sechs Auswechsel-
spieler. Auf beiden Seiten gab 
es gute Möglichkeiten zu Torer-
folgen. Beide Torhüter Lennart 
Jebe und Lennart Neurath zeig-
ten ihre Torhüterqualitäten. In 
der Schlussphase setzte Maysa-
ra Mohammad das Leder zum 
3:1 in die Probsteier Maschen. 
„Insgesamt hatte Lütjenburg die 
etwas besseren Karten, da der 
TSV aufgrund der längeren Vor-
bereitungsphase schon gewisse 
Vorteile genoss“.
Auch die zweite Mannschaft des 
TSV Lütjenburg konnte gegen 
NDTSV Holsatia Kiel Fußball-

Die Fußballfreunde freuen sich:

Endlich rollt der Ball wieder

luft schnuppern. Tschad Sulei-
man brachte die Gastgeber nach 
zehn Minuten in Führung und 
Vladyslav Matsola machte das 
2:0 Halbzeitergebnis perfekt, das 
Schiedsrichter Florian Rüder no-
tieren konnte.
In der 67. Minute konnte bei 
Holsatia noch einmal Hoffnung 
aufkommen. Philipp Alexan-
der Meyerhofer gelang der An-
schlusstreffer. In den letzten fünf 
Minuten dann noch das 3:1 für 
die Mannschaft von Rolf Scheff. 
Für den Kieler Trainer Marco Ho-
fes war das nur ein Freundschafts-

spiel in die Vorbereitung 
auf die Saison 2023.
TSV Selent gewann das 
Freundschaftsspiel beim 
SV Bönebüttel-Husberg 
mit einem satten 7:0. Es 
waren immer wieder die 
Doppelschläge mit de-
nen die Selenter auf sich 
aufmerksam machten. 
Nils Arne Bennin be-
gann den Torreigen nach 
fast zehn Minuten. Nur 
wenige Minuten später 
verwandelte er einen 
Strafstoß zum Selenter 
2:0. Als Schiedsrichter 
war Robin Hertel im 
Einsatz. In der Schluss-
phase der ersten Spiel-
hälfte ein weiterer 
Doppelschlag von Nico 
Stender (41.,42.Min.).
Weiter ging es im Minut-
entakt, denn Nicolas Jo-

hannes Timpe war in der 44. Und 
45.Minute erfolgreich. Vier Tore 
in fünf Minuten, das gibt es nicht 
so häufig. 6:0 zur Pause für das 
Selenter Team von Nils Bünzen.  
Fast die komplette Startelf der 
Bönebüttler wurde zum Wieder-
anpfiff der zweiten Halbzeit aus-
getauscht, acht neue Spieler soll-
ten das Blatt etwas wenden, was 
nicht gelang, doch die Torflut war 
beendet.
In der 65 Minute machte Timpe 
das 7:0 Endergebnis perfekt. Eine 
rote Karte noch in der Schluss-
phase.

Der TSV Lütjenburg

Singe – Lache – Lebe!
Johannesgemeinde Heikendorf gründet 

Gospel Chorprojekt
Heikendorf (t). Singen ist richtig 
gesund. Es verbessert die Hal-
tung, stärkt die Abwehrkräfte, 
bringt den Kreislauf in Schwung 
und soll sogar lebensverlängernd 
wirken. Davon überzeugt ist Jo-
hannes Hepp, Pastor der Evan-
gelisch-freikirchlichen Johannes-
gemeinde in Heikendorf. „Mit 
der Gospelmusik geben wir un-
serer Seele eine Stimme“, meint 
er. „Und Singen kann noch viel 
mehr“. Fünf Gründe dafür kann 
jede und jeder am Dienstag, den 
28. Februar um 20 Uhr erfahren. 
Dann startet das Joyful  Gospel-
Chorprojekt im Gemeindesaal, 
Am Herrkamp 1. Es beginnt mit 
einem kleinen Konzert gefolgt 
von einem erstmaligen Einsin-
gen. Geübt wird ein Lied aus 
dem Bereich Modern Gospel. 
Jeder, der den Ton halten kann 

und ein harmonisches Miteinan-
der liebt, ist herzlich zum Mitsin-
gen eingeladen. Ebenso herzlich 
eingeladen sind alle, die Gospel- 
und Soulmusik lieben und als 
Zuschauer dabei sein möchten. 
Der Eintritt ist frei.
Pastor Johannes Hepp, der auch 
Chorleiter sein wird, kann auf 
eine langjährige Erfahrung zu-
rück blicken. Er war Studiomusi-
ker, Solist, Produzent und Grün-
der mehrerer Gospelchöre. 
Mit seinen Bands und Chören 
hatte er Konzerte in Kirchen und 
auf Open Air Veranstaltungen. 
„Wir planen Gospelworkshops, 
Gesangunterricht und bereiten 
uns auf Konzerte und Veranstal-
tungen vor“, ergänzt Hepp und 
freut sich auf diesen Gründungs-
abend. Infotelefon: 0157 5823 
6481 
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Heikendorf (as) Wegen feh-
lender Standfestigkeit der Bäu-
me mit teilweise erheblichem 
Totholzanteil musste jetzt der 
Baumbestand des Gehölzstrei-

fens im Bereich des Grundstücks 
„Haus am Meer“ gefällt werden. 
Die Gemeinde Heikendorf habe 
nach der jüngsten Baumkont-

rolle reagieren und die Silber-
pappeln fällen müssen, um ihrer 
Verkehrssicherungspflicht nach-
zukommen an dem vielgenutz-
ten Fördewanderweg, erklärten 
Bürgermeister Tade Peetz und 
Harald Rutz vom Grünflächen-

amt im Amt Schrevenborn. Die 
freie Fläche in dieser exponierten 
Lage zwischen Tennisplätzen und 
Strand soll schon im Herbst mit 
der Neugestaltung einer strand-

nahen, parkähnlichen Grünflä-
che aufgewertet werden. Land-
schaftsplaner Dr. Florian Liedl 
hat dazu unter dem Projekttitel 

„Küstengarten“ Ideen entwickelt, 
die das kleine Areal als grüne 
Naherholungsfläche aufwerten, 
auch künstlerisch dank der Mit-
arbeit des Bildhauers Jan Kober-
stein. Im Zentrum des Konzeptes 
steht dabei unter anderem eine 

Aus Sicherheitsgründen: 

Pappeln am Fördewanderweg 
mussten gefällt werden 

Naturnahe Neugestaltung der Fläche folgt im Herbst

Linde aus dem jetzigen Baum-
bestand mit einer Rundbank. Bei 
den Gestaltungselementen wie 
Papierkörben und Bänken wird 
man sich am bisherigen Prome-
nadenausbau orientieren. Der 
jetzt entfernte Gehölzbestand sei 
laut Liedl nicht gepflanzt worden, 
sondern habe sich vor etwa 60, 

70 Jahren selbst ausgesät. Die 
Meinungen in Einwohnerkreisen 
gehen weit auseinander, wie er 
in seiner Expertise beschreibt. Für 
die einen sei diese Fläche ein „Ju-
wel“, für andere ein „unschöner 
Gestrüppbestand“. Fest steht nun, 
dass sich das Areal zum naturna-
hen Kleinod entwickeln soll.
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Ostholstein/Plön (t). Der impo-
sante Uhu ist eine sehr anpas-
sungsfähige Eulenart. Seine Le-
bensräume findet man nahezu 
fast überall sowohl im Flachland 
als auch im Hochgebirge. In 
Schleswig-Holstein sind Geest 
und östliches Hügelland weit-
gehend besiedelt, die Marsch 
und Inseln sind noch im We-
sentlichen unbesiedelt. Hier im 
Lande brütet er überwiegend auf 
alten Greifvogelhorsten, in Kies-
gruben, auf dem Boden, aber 
auch auf Hochsitzen. Selbst in 
Gebäuden (zum Beispiel auf 
Kirchtürmen, Silos, in Industrie-
gebäuden und in einem Bun-
deswehr-Schießstand) hat es er-
folgreiche Bruten gegeben. Gern 
werden künstliche Nisthilfen an-
genommen und über viele Jahre 
regelmäßig benutzt. Wälder die-
nen dem Uhu als Brut- und Ru-
heplatz. Sein Jagdrevier erstreckt 
sich auf Felder, Wiesen, Weiden 
und Gewässer. Er ist mit seiner 
großen Spannweite ein Jäger der 
Offenlandschaft und jagt sowohl 
vom Ansitz als auch aus dem Flu-
ge.
Seine Nahrung ist äußerst viel-
seitig und abhängig vom je-
weiligen Lebensraum. Grund-
sätzlich gehören alle Tiere, die 

kleiner als der Uhu sind und bis 
zur Größe einer Maus reichen 
zum Beutespektrum des Uhus. 
Er jagt jedoch jeweils die Ar-
ten, die in großer Zahl vorhan-
den und leicht erreichbar sind. 
Im Herbst und im Frühjahr sind 
das in Schleswig-Holstein zum 

Beispiel an vielen Orten die ras-
tenden Ringeltauben oder in der 
Nähe von Saatkrähenkolonien 
Jung- und Altkrähen. Im weiteren 
Jahreslauf kommen dann bei-
spielhaft auch Igel, flügge Greif-
vögel und auch andere Eulen-
arten hinzu. Einen hohen Anteil 
bilden Mäuse, Ratten und sofern 
vorhanden auch Kaninchen und 
Bisam. Selbst junge Marderhun-
de und Füchse wurden von ihm 
nachweislich geschlagen. Aas 
verschmäht er auch nicht. Seine 
Beute jagt er fast lautlos in der 
Dunkelheit, tagsüber ruht er still 

und gut getarnt im Geäst hoher 
Bäume. Wird er dort von anderen 
Vögeln laut aufgespürt, verbreitet 
sich die Anwesenheit des „Fein-
des“ wie ein Lauffeuer und die 
kleinen Singvögel, Elstern, Krä-
hen und Eichelhäher attackieren 
ihn, so dass er schnellstmöglich 

Der Uhu 
– erfolgreiche Integration in unsere Landschaft 

das Weite sucht.
Kommt dann die einbrechende 
Dunkelheit müssen sich aber alle 
vor den mächtigen Fängen und 
kraftvollen Schnabel fürchten. 
Keine noch so kleine Bewegung 
entgeht dem spezialisierten Ge-
hör und den großen Augen. Ein 
Rascheln im Laubwerk lässt ihn 
vom Ansitz starten und blitz-
schnell und lautlos ergreifen sei-
ne scharfen Krallen das Beutetier. 
Dieses verstirbt schnell durch 
die langen Krallen und dem Ge-
nickbiss, oder aber sogar durch 
die Schockwirkung. Ein ausge-

wachsener Uhu hat keine na-
türlichen Feinde. Immer wieder 
werden aber verletzte oder tote 
Uhus an stacheldrahtbewehrten 
Weideumzäunungen gefunden. 
Auch der Straßen- und Bahnver-
kehr stellt für Uhus eine tödliche 
Gefahr dar. Neuerdings auch die 

Vogelgrippe. Eine Gefahr durch 
Prädatoren, wie Fuchs, Dachs, 
Wildschwein und Marder, be-
steht sowohl für Bodenbruten 
als auch für bereits ausgeflogene 
Jungvögel, die in den ersten Mo-
naten weiter am Boden durch die 
Altvögel versorgt werden. Un-
heimlich ist der Uhu mit seinem 
lautlosen Leben und dem starren 
Blick seiner großen Augen nicht 
nur den Vögeln des Waldes son-
dern auch vielen Menschen, die 
ihm schon im gespenstergläubi-
gen Mittelalter bestandsdezimie-
rend nachstellten. Als Jagdkon-
kurrent begann die Gesellschaft 
im 19.Jahrhundert den Uhu sys-
tematisch in vielen Gebieten aus-
zurotten. So auch in Schleswig-
Holstein. Vor 40 Jahren galt der 
Uhu als größte Eulenart Europas 
in Schleswig-Holstein noch als 
ausgestorben.
Das heute wieder am Waldrand 
schon ab November sein schau-
rig-dumpfes „Buuuuhoo“ bei 
uns zu hören ist, hat nur einen 
Grund.
Es wurde 1981 der Landesver-
band Eulenschutz in S.H. e.V. 
mit Hilfe der Umweltabteilung 
des damaligen Landwirtschafts-
ministeriums gegründet, unter 
anderem mit dem Ziel den Uhu 
im Lande durch ein Artenhilfs-
programm wiedereinzubürgern. 
Fortan begannen engagierte 
Eulenschützer mit finanzieller 
Unterstützung des Ministeriums 
systematisch Uhus in Zucht- 
und Auswilderungsvolieren bis 
2006 zu züchten und auszu-
wildern. Dieses Programm gilt 
mittlerweile mit etwa 400 jetzt 
freilebenden Uhupaaren im Lan-
de als eines der erfolgreichsten 
Wiedereinbürgerungsprojekte 
Europas. Heute wird mit Hilfe 
von Gebietsbetreuern und einem 
Meldesystem über ein jährliches 
Bestandsmonitoring der nachge-
wiesene Landesbestand erfasst 
und unter www.eulen.de abge-
bildet.
Der Kreis Plön beherbergt schon 
aufgrund seiner landschaftlichen 
Struktur und Größe einen nicht 
unerheblichen Anteil der jährli-
chen Brutzeitfeststellungen.                                                      
Sollten Sie jetzt mehr über die 
faszinierende Eulenwelt wissen 
wollen, so bietet Ihnen Dirk-
Peter Meckel den Powerpoint-
vortrag „Heimische Eulenwelt – 
Faszination unserer Natur“ unter 
Anmeldung 04892-859406 oder 
Peter.Meckel@freenet.de gerne 
an. Text von Dirk-Peter Meckel, 
Landesverband Eulenschutz in 
S.H.e.V.
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Automarkt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
 ohne Termin
• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 
 nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Ford Gala-
xy a. def., a. am WE 0172-4460151

Opel Meriva 1.6L Benziner Automa-
tik 126568KM Tüv 06/24 für 3450€.
0174/1807749

Clubman John Cooper Works 1.5, EZ 10/18, 
100 kW, chilired, 20.900 km, Navi, Klima, PDC v + 
h, el. Heckklappe, Ambientepaket, ACC, Fernlich-
tassistent, Sportsitze, Alu, Sport MFL, Lichtsensor, 
Soundsystem  22.480,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa 1.2I Edition, EZ 02/22, 55 kW, power-
orange, Klima, Solar Protect-Wärmeschutzvergl., 
Mittelarmlehne m. Ablage vorn, Multimedia Radio 
mit AppleCarplay AndroidAuto DAB+ USB-Schnitt-
stelle, BC, Berganfahrass., Müdigkeitswarner 
MwSt. ausweisbar   12.950,– AH Estorff
Astra Elegance 1.2, EZ 07/21, 107 kW, quarz-
grau, AGR Sitze m. Sitzhzg. vo., BC, el. Außen-
spiegel + FH, Frontkollisionswarner, Lederlenkrad 
beh., Klimaaut., LED Licht, LM Räder, Parkpilot 
vo. + hi., Radio 4.0 IntelliLink m. USB + Bluetooth, 
Regensensor, Tempomat, ZV m. FB   
 16.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 81 kW, 
argonsilber, Sitzhzg., Lederlenkrad, Lenkradhzg., 
Navi 4.0 IntelliLink m. USb + Bluetooth, AGR 
Sportsitze, Klimaaut., BC, el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Frontkollisionsw., Solarprotectvergl., Parkpilot vo. 
+ hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Astra ST Elegance 1.2 Turbo, EZ 06/21, 107 kW, 
onyx schwarz, Sitzhzg., Lenkradhzg., Navi 4.0 
IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sportsitze, 
Klimaaut., BC, Lederlenkr., el. Aussenspiegel, el. 
FH, LM-Räder m. Ganzjahresreifen, LED-Licht, 
Fronkollisionsw., Solarprotecvergl., Parkpilot vo. + 
hi., Spurhalteass., Tempomat 
MwSt. ausweisbar  18.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Edition 6G, EZ 11/21, 81 
kW, mondsteingrau, 9.429 km, el. FH v. u. h., Kli-
ma, Regensensor, Radio R4.0 Intellilink mit DAB, 
BC, Anhängerzugvorrichtung abnehmbar, Parkpi-
lot h., Frontkamera mit Verkehrsschilderkennung, 
Allwetterreifen, Bluetooth Freisprechanlage
MwSt. ausweisbar   19.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo Autom., EZ 
04/21, 96 kW, jadeweiss, Sitzhzg., Lenkradhzg., 
Navi IntelliLink m. USB + Bluetooth, AGR Sport-
sitz Fahrers., Klimaaut., BC, Lederlenkrad., el. 
Aussenspiegel, el FH, LM-Räder m. Ganzjahresr., 
LED-Licht, Toter-Winkel-Warner, Solarprotectver-
gl., Parkpilot vo. + hi., Rückfahrk., Spurhalteass., 
Tempomat 
MwSt. ausweisbar   20.450,– AH Estorff
Insignia Grand Sport Elegance 2.0D Automa-
tik, EZ 06/21, 128 kW, onyxschwarz, AGR Sitze, 
FH el., Tempomat, IntelliLux LED Licht, Klimaaut., 
LED Rückleuchten, Lenkradhzg., Multimedia Navi 
pro, Nebelscheinwerfer, PDC vorne+hinten, Re-
gensensor, Rückfahrkamera, GSD el., schwarzer 
Dachhimmel, SHZ, Spurhalteass., Toter-Winkel-
Warner, Verkehrsschildererk.
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff
Insignia B ST Elegance 1.5D Automatik, EZ 
02/21, 90 kW, lichtgrau, Sitz- u. Lenkradheizung, 
Klima, DAB+ / Navi / BT / USB, LED-Licht, Nebel, 
Tempomat, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, Alu, 
Regensensor, Toterwinkel- u. Frontkollisionswar-
ner 
MwSt. ausweisbar   23.450,– AH Estorff

A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen   19.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 05/16, 110 
kW, 137.800 km, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Sommerreifen , Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad  
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad  
 15.780,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

E 250 CGI Cabrio Elegance, EZ 11/09, 105 kW, 
stannitgrau, Automatikgetr., Vollere Multikontursit-
ze, Sitzhzg. und Belüftung vorne, Kopfraumhzg. 
Aircraft, Aircapsystem, Distronic Plus, Klimaau-
tomatik, Sound-System Harman-Kardon, Frei-
sprechanl., Bi-Xenonscheinwerfer, Nebelschein-
werfer, PDC v. & h., Navi Comand, LM-Räder, 
Bordcomputer, Easy-Entry Funktion, Gurtbringer
 17.450,– AH Estorff
A45 AMG 4-matic Allrad, EZ 11/17, 280 kW, ju-
piterrot, 66.699 km, PDC v+h, Rückfahrkamera, 
LED, Navi, Klima, Alu, Müdigkeitssensor, Tempo-
mat, Verkehrszeichenerkennung   
 30.980,– OHLA-Automobile GmbH

208 1.2 PureTech 82 Urban Move, EZ 11/17, 60 
kW, schwarzmet., 38.500km, AHK abn., PDC hin-
ten, Klima, Alu, Allwetterr., Temp., NSW   
 10.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima  
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

IBIZA Style 1.0 TSI 5-trg, EZ 10/21, 81 kW, ma-
gnetic tec grey, Klima, Sitzheizung, Fahrer-/Bei-
fahrersitz höhenverstellbar, DAB+, Android Auto / 
Apple CarPlay, Tempomat, BC, Berganfahrassis-
tent, Parkpilot, Alu  
MwSt. ausweisbar   16.950,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-

bel, DAB, MFL  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat   
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff

Kodiaq 1.4 4x4 Style, EZ 06/18, 110 kW, black-
magic perleffekt, 79.750 km, AHK schwenkb., 
ACC, beheizb. Frontscheibe, PDC vo+hi, Vorder-
sitze el. mit Memory, LED, Klima   
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Abkürzungen
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Laboe (t). Die Tage werden lang-
sam wieder länger und heller, 
Coronaeinschränkungen sind 
gefallen und der Alltag in der 
Laboer Volkshochschule wird 
spürbar lebendiger. Neben vielen 
gut besuchten „Klassikern“ des 
Programms hat die VHS Laboe 
(Beeke Sellmer Haus) im März 
folgende Kurse und Vorträge im 
Programm:
Grundlagen für Smartphone-Erst-
besitzer I: 
In diesem Kurs (UE 5.01.00) 
vermittelt Sören Hasselberg die 
Grundlagen im Umgang mit 
einem Smartphone vermittelt. 
Die Teilnehmer bekommen ei-
nen Einblick vom Einschalten 
des Smartphones bis zum ersten 
Anruf und der ersten WhatsApp-
Nachricht. Der Grundlagenkurs 
ist ein Angebot für Android-
Smartphone-Einsteiger. Er findet 
im VHS-Raum 2 am Samstag, 
11. März von 10 bis 14 Uhr statt. 
Kosten: 50 Euro. 
Grundlagen für Smartphone-Erst-
besitzer II:

In dem Kurs (UE 5.01.01) für 
Android-Smartphone-Einsteiger 
werden die Grundlagen vertieft. 
Termin ist Samstag, 25. März im 
VHS-Raum 2 in der Zeit von 10 
bis 14 Uhr. Kosten: 45 Euro. Die 
Leitung hat Sören Hasselberg.
Vorabfragen gerne an Sören Has-
selberg, 04343-4329203 oder 
info@weiterbildung-probstei.de. 

Volkshochschule Laboe:

Angebote im März 2023

Origami im Frühling (Terminän-
derung!): 
Origami, die Kunst des Papier-
faltens, kommt ohne Schere und 
Klebstoff aus. Unter Leitung von 
Edith Schöneich falten die Teil-
nehmer des Kurses (UE 2.10.00) 
aus schönem quadratischem Pa-
pier zarte Blüten und Vögel, wie 
den Kolibri oder Glückskraniche 
- zur österlichen Deko, zum Ver-
schenken oder einfach zur kre-
ativen Entspannung. Beginn ist 
Dienstag, 14. März (3 x dienstags 
18.15 - 19.45 Uhr) im VHS-Raum 
3. Die Kosten betragen 32 Euro. 
Origamipapier in der Größe 15 
x15 cm kann mitgebracht oder 
im Kurs zum Selbstkostenpreis 
erworben werden.
Indonesische Küche:
Java, Bali, Sumatra oder Borneo! 
Wen nicht schon bei der Nen-
nung dieser Namen das Fernweh 
packt, der wird spätestens an 
diesem Abend (Kurs UE 3.05.00) 
endgültig beschließen, seine 
nächste Fernreise in das Malay-
sische Archipel zu planen. Die 
indonesische Küche kennt feine 
fruchtigen oder auch scharfen 
Speisen, Satay-Sauce, Sojasau-
cen, Nudelgerichte, Palmzucker 
und Kokosmilch.
Termin ist am Donnerstag, 30. 
März von 18.30 bis 21.30 Uhr 
in der Küche der Laboer Grund-
schule. Die Kosten betragen 18 
Euro, die Lebensmittelumlage 14 
Euro, zahlbar beim Kursleiter An-
dré Weidtkamp. 
Imkerkurs für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse:
Utha Bonowsky informiert über 
die Anatomie der Biene bis zum 
Zwischenableger. In dem Kurs 
(UE 1.04.03) wird alles vermittelt, 
was man zum Imkern benötigt: 
die Tätigkeiten im Jahresverlauf, 
Werkzeuge und Materialien, ver-
schiedene Formen der Bienen-
haltung, Honig - Entstehung und 

Verarbeitung, Schwarmkontrolle, 
Wachskreislauf, Füttern, Varroa-
prophylaxe, Rechtsgrundlagen 
der Imkerei und vieles mehr. 
Höhepunkt des Imkerkurses (ab 
Samstag, 1. April, 5 x samstags 
10 bis 12 Uhr) ist der gemeinsa-
me Schleudertag. Folgetermine: 
22. April, 6. Mai, 17. Juni, 15. 
Juli 2023, VHS „Beeke-Sellmer-
Haus”/ Hof Wiese, Oberdorf 18, 
24235 Laboe. 
Weitere Termine im Winterse-
mester 2023 werden an zwei 
Sonnabenden, 9. September und 
2. Dezember in der Zeit von 10 
bis 12 Uhr angeboten. 
Die Kurskosten betragen 255 
Euro einschließlich der Schu-
lungsunterlagen und Getränken. 
Schutzkleidung (Imkeranzug 
oder -bluse mit Schleier u. Hand-
schuhen) sollte mitgebracht oder 
kann gegen eine Gebühr von 30 
Euro ausgeliehen werden. Weite-
re Auskünfte: utha@kieler-honig.
de.
Susanne Kugler, Betreuungsver-
ein im Kreis Plön, informiert am 
Mittwoch, 1. März um 18 Uhr im 
VHS Raum 2 zum Thema „Vor-
sorgemöglichkeiten“. Der Vor-
trag (UE 9.01.00) behandelt die 
Themen Vorsorgevollmacht, Pati-
entenverfügung und Betreuungs-
verfügung - Themen, die allzu 
gern vermieden oder auf die lan-
ge Bank geschoben werden und 
jeden doch so schnell einholen 
können, nicht nur im Alter. 
Am Freitag, 17. März beginnt 
um 18 Uhr im VHS Raum 1 der 
Bildervortrag: Norwegen - Sanfte 
Küsten, spitze Berge. Reisejour-
nalist Wolf Leichsenring berich-
tet über eine Süd-Nord-Reise per 
Land-, Wasser- und Luftweg. Der 
Dia-Vortrag (UE 9.01.02) widmet 
sich zunächst Südnorwegen, der 
sogenannten „Skandinavischen 
Adria”, wohin das Wohnmobil 
auf dem Landweg gelangt ist. 
Einen Perspektivwechsel bietet 
die Schiffsreise mit einem Post-
schiff der Hurtigruten von der 
Stadt Bergen bis zur nördlichen 
Endstation Kirkenes dicht an der 
Grenze zu Russland. Das Beste 
kommt zum Schluss: Von Tromsö 
aus steuert das Flugzeug schließ-
lich Spitzbergen an, diese arkti-
sche Inselgruppe mit Dauerfrost. 
Kosten: 10 Euro.
Die VHS Laboe bittet, sich mög-
lichst frühzeitig unter www.vhs-
laboe.de, vhs-laboe@t-online.de 
oder 04343 1795 anzumelden.
Die Vorträge können ohne Re-
servierung besucht werden, aber 
eine frühe Anmeldung erleichtert 
die Planung.
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Ein LEBENSRAUM auch in besonderen Zeiten — Unsere Kinder und Jugendlichen 
in Großbarkau (bei Kiel) und bei Bad Segeberg suchen & freuen sich auf Dich als: 

Was wir uns von Dir wünschen & was wir anbieten? Besuch uns auf:  

LEBENSRAUM 

VOLLZEIT 
MINIJOB 
ALLE TEILZEITMODELLE 
(bspw. nur WE / Nächte / Urlaubsvertretung / Springer etc.)  

� Erzieher*in 
� Sozialpädagog*in 
� Päd. Hilfskraft / Aushilfe 

(im Studium / in Ausbildung / etc. )  

  j e t z t  N E U  a u ch  b e i & 
www.lebensraum-sh.de 

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de 

Das Amt Schrevenborn 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 
eine/n

Mitarbeiter*in  (m, w, d) 
für das Sachgebiet Sozialwesen

Mitarbeiter/in
für Essen auf Rädern

auf 520,- Euro-Basis gesucht
Tel. 04342/889898

Ein Handwerksbetrieb an der Kieler Förde
G
m
b
H

Wir suchen per sofort oder später:
• Maurer
Wir bieten:
 Ein attraktives Arbeitszeitmodell
 Übertarifliche Bezahlung
 Eine gute Betriebsausrüstung
 Nette Kollegen

Einfach anrufen oder eine Bewerbung schicken
Hammerstiel 7, 24226 Heikendorf

0431-248760, steinert@steinert-bau.de

Landesverein
für Innere Mission

in Schleswig-Holstein
Daldorfer Str. 2
24635 Rickling

Wir suchen für unser Haus Ruhleben zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Ergotherapeuten (m/w/d) 
in Teilzeit, unbefristet.

Der Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein ist ein diakonischer 
Komplexträger mit ca. 4.000 Mitarbeitenden und Beschäftigten. In über 110 
Einrichtungen leistet er wichtige Dienste für ca. 4.500 Menschen aller Alters-
gruppen mit psychischen Störungen, mit Suchtverhalten, mit Behinderungen 
und mit Einschränkungen durch professionelle Begleitung, Behandlung, 
Beratung, Betreuung, Pflege und Schutz.

Näheres erfahren Sie unter www.landesverein-karriere.de.
Wir sind anerkannt für das Freiwillige Soziale Jahr 
und den Bundesfreiwilligendienst.

telefonisch unter 
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter 

vertrieb@probsteer.de

Zusteller/in werden!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:
• Mönkeberg (An den Eichen, Schoorteich etc.)
• Mönkeberg (Am Königsmoor, Klingenberg etc.)
• Laboe (Am Ehrenmal, Kätnerweg etc.).
• Wendtorf
• Wendtorfer Strand
• Schönberg (Strandstr., Feldstr./Kleine Mühlenstr., Goethestr. etc.)
• Hohenfelde
• Klausdorf (Unterstkoppel, Rodelbahn/Ruschsehn, Seebrookswiese etc.)
• Raisdorf (Am Hang, Jahnstr./ Dütschfeldredder, Rostocker Str. etc.)

Wir suchen eine Reinigungskraft
für unsere FeWo in Stein, ab
sofort. In der Saison an ausge-
wählten Samstagen (April-Okt),
für ca. 3 Std. in Teamarbeit auf
Minijob-Basis, gute Bezahlung.
Bei Interesse bitte melden bei:
Ferienhof Klindt, Tel. 04343-
9232

Suchen Mitarbeiter für Garten-
pflegearbeiten auf unserem
Hofgelände in Stein. Freie Ar-
beitszeitgestaltung. Bei Interes-
se melden: Ferienhof Klindt,
Tel. 04343-9232

Smartphonekurse
– freie Plätze in der anna Ellerbek/Wellingdorf

Wellingdorf (t). In der Anlauf-
stelle Nachbarschaft Ellerbek/
Wellingdorf in der Wahlestraße 
26 starten am 24. Februar zwei 
neue Smartphonekurse.
Ziel ist es, den Umgang mit dem 
Smartphone zu erleichtern, denn 
die Digitalisierung schreitet vo-
ran und wird in unserem Alltag 

immer wichtiger. Noch sind eini-
ge Plätze frei.
Die Kurse mit insgesamt zehn 
Terminen fi nden freitags von 9 
bis 10:30 Uhr oder von 11 bis 
12:30 Uhr statt. Anmeldung: 
dagmar.richter@diakonie-althol-
stein.de oder 0151 50046713. 
Kursgebühr: 15 Euro.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf
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Mietgesuche

Regina Brandt (68)
Hausbesitzerin

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Meine Immobilie
verkaufe ich mit

Ärztin sucht für sich und ihren ruhi-
gen Hund (bellt nicht), 2,5-3 Zim-
merwohnung mit Garten, gern in
ländlicher Umgebung Nähe Schön-
berg/Probstei zu Juni/Juli 2023. An-
gebote unter Tel. 0172 1888832

Donnerstag, 23. Februar 2023
Laboe. 7.30-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der
Schönkirchen. 18 Uhr, Skatspiela-
bend – Skatverein Heikendorf (NR) 
im Sportheim der TSG Concordia 
Schönkirchen, Augustental 29. In-
fos unter: 0157 58185377

Freitag, 24. Februar 2023
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz
Heikendorf. 16 Uhr, Märchenvor-
lesung mit dem Vorleseteam der 
Gemeindebücherei, begleitend zur 
Ausstellung „Aschenputtel spült 
keine Teller“. Künstlermuseum, 
Teichtor 9; Eintritt frei für Kinder/
Jugendliche
Heikendorf. 18 Uhr, Jugendkirche-
Andacht anschl. Programm, chillen 
und Snacks im Gemeindehaus, 
Neuheikendorfer Weg 4. Ev. Ju-
gend Heikendorf
Stein. 19 Uhr, JHV TSV Stein im 
Sportheim. Berichte, Wahlen, Eh-
rungen
Laboe. 20 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 

Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 
8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Samstag, 25. Februar 2023
Schönberg. 16 Uhr, Kirchenka� ee; 
17 Uhr Gottesdienst. Kath. Kirchen-
gemeinde St. Ansgar im Sprütten-
huus, Bahnhofstr. 2a
Wellingdorf. 17 Uhr, Klaviermusik 
zu vier Händen – Konzert in der 
Andreaskirche, Wischhofstr. 69. 
Anschl. Abendessen, Kirchenkino; 
Eintritt frei 

Sonntag, 26. Februar 2023
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pastor Martin Anderson 
im Pastor-Sievers-Haus (Winterkir-
che), Blomeweg 2
Mönkeberg. 11 Uhr, Gottesdienst 
mit Kon� rmanden-Taufen, Pastor 
Martin Anderson. Ev. Gemeinde-
haus, Am Eksol 12
Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Andreas Eilers im Gemein-
dehaus (Winterkirche), Brodersdor-
fer Weg 1
Laboe. 16 Uhr, „Blickschaden“ 
Niederdeutscher Schwank in 3 
Akten aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen The-
ater, Katzbek 4. VVK 17 €: Dorfstr. 

8, Laboe; Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de
Heikendorf. 18 Uhr, Abend-Got-
tesdienst mit Pastor Joachim Thie-
me-Hachmann. Ev. Kirche, Neuhei-
kendorfer Weg 4

Dienstag, 28. Februar 2023
Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Tre�  
Seniorenbeirat, Jede/r ab 60 J. ist 
willkommen. Hinter der Sporthalle 
am Fussballplatz
Heikendorf. 20 Uhr, Singe-Lache-
Lebe! Start des Joyful Gospel-Chor-
projekts (Workshops, Gesangsun-
terricht, Konzerte u.a.), dazu lädt 
die ev.-freikirchl. Johannesgemein-
de ein, Gemeindesaal/ Am Herr-
kamp 1. Jede/r kann Mitsingen 
oder zuhören; Eintritt frei 

Mittwoch, 1. März 2023
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Ka� ee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2
Laboe. 17.30 Uhr, Taizé-Andacht 
zur Passionszeit mit Pastor Dani-
el Kuhl. 30 Minuten Auszeit vom 
Alltag in der Anker-Gottes-Kirche, 
Brodersdorfer Weg 1
Mönkeberg. 18 Uhr, Passionsan-
dacht mit Pastorin Anke Stolte-
Edel. Ev. Gemeindehaus, Am Eksol 
12

Probsteer 
Immobilien

· Verkäufe 
· Vermietungen

· Gesuche

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Der Heikendorfer Singkreis 
informiert

Heikendorf (t). In der vergan-
genen Woche fand die turnus-
gemäße Mitgliederversammlung 
des Heikendorfer Singkreises mit 
großer Beteiligung statt. Unter 
anderem standen Wahlen auf  
der Tagesordnung – die bisherige 
zweite Vorsitzende Karin Graun-
ke und die Kassenwartin Annelie 
Abratis stellten sich zur Wieder-
wahl. Beide wurden einstimmig 
mit jeweils einer Enthaltung in 
ihren Ämtern bestätigt und nah-
men die Wahl an. Weiterhin be-
richtete der Festausschuss über 
seine Tätigkeiten und schlug 
einen gemeinsamen Ausfl ug ins 
Nolde-Museum in diesem Jahr 
vor. Mit einer gemütlichen Kaf-

feestunde klang die diesjährige 
Mitgliederversammlung langsam 
aus. Haben Sie Lust einmal bei 
uns vorbeizuschauen? Wir tref-
fen uns zu unseren Chorproben 
an jedem Mittwoch (nicht in den 
Schulferien) von 17.30 bis 19.00 
Uhr in der Aula am Schulred-
der. Vorab können Sie sich auch 
gerne bei unserer ersten Vorsit-
zenden Hannelore Wiese infor-
mieren unter Tel. 0431 243327. 
Vorsingen muss bei uns keiner 
- zuhören oder am besten gleich 
mitsingen. Die Proben für un-
ser geplantes Sommerkonzert – 
eventuell wieder gemeinsam mit 
der Chorgemeinschaft Molfsee -  
beginnen. Wir freuen uns auf Sie!

Kinderdisco bei der 
Heikendorfer Feuerwehr

Heikendorf (t). Die Technik 
steht, die Bühne ist gebaut. Da 
liegt es auf der Hand, dass man 
die Mehrzweckhalle Heikendorf 
vor der “Simply The Best” Party 
am 4. März nochmal nutzt. Was 
für die Großen funktioniert, kann 
auch für die Kleinen ein tolles Er-
lebnis werden.
Am Sonnabend, 4. März veran-

staltet die Freiwillige Feuerwehr 
eine Disco für Kinder bis zum 
14. Lebensjahr von 16 bis 18:30 
Uhr. Der Eintritt liegt bei 2 Euro 
und alle Einnahmen kommen der 
Kinderabteilung der Gemeinde-
feuerwehr Heikendorf zu Gute. 
Wichtig zu wissen: Eltern sind für 
die Beaufsichtigung ihrer Kinder 
selbst verantwortlich!

Ostholstein/Kreis Plön (t). Fa-
tigue, die starke Müdigkeit 
und Erschöpfung, zählt zu den 
häufi gsten Symptomen, die 
im Zusammenhang mit einer 

Krebserkrankung auftreten. Im 
Online-Workshop „Fatigue“, 
den die Schleswig-Holsteinische 
Krebsgesellschaft ab dem 6. 
März anbietet, lernen die Teil-

Online-Workshop „Fatigue“ für Krebspatient*innen
nehmenden, einen angemesse-
nen Umgang mit dem krankheits-
bedingten Erschöpfungssyndrom 
zu entwickeln. Unter Leitung 
der Psychologischen Psychothe-
rapeutin und Psychoonkologin 
Karin Lausmann setzen sich die 
maximal zwölf Patient*innen mit 
der eigenen Unter- und Überfor-
derung auseinander und lernen 
so, ihr Aktivitätsniveau schritt-
weise zu erhöhen. 
Der Workshop fi ndet an fünf 
aufeinanderfolgenden Terminen 

jeweils montags von 14.30 bis 
16.30 Uhr über das Programm 
Zoom statt: 6. März, 13. März, 
20. März, 27. März und 3. April. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Benötigt wird lediglich 
ein PC, Laptop oder Tablet mit In-
ternetzugang, Lautsprecher und 
Kamera. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Krebspatient*innen sind 
herzlich eingeladen sich in der 
Kieler Geschäftsstelle anzumel-
den: 0431/8001080 oder info@
krebsgesellschaft-sh.de
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Tiermarkt

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Fußpflegepraxis 
in Hohenfelde
Termine unter 

Tel. 0172-4845018

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Computer-Herausforderungen?
IT-Infrastruktur-Aufbau. Anwendungs-/ 

Datenbank-/ Server-Administration. 
MS Windows Active Directory & Linux.
dtt@mail.de oder Tel. 0431-2379444

Kunterbunt Laboe
dänische Kinder- und 
Outdoorbekleidung 

Aktion:

-20% 
auf alle Regenjacken!!

Die neuen 
Frühlingskollektionen

sind da!!!
Reventloustr. 5, 24235 Laboe

ACHTUNG AUFGEPASST!
Frau G. kauft v. priv. Dinge  

aus „Großelterns Zeit“  
z.B. Blechspielzeug, Zinn,  

Münzen, Besteck, Mode-Schmuck 
(auch defekt), Bernstein, Armband- / 

Taschenuhren, Militär-Sachen, 
Musikinstrumente u.v.m.

Tel. 0152 / 14 67 12 36

Hochdruckreinigung
ohne Chemie

Terrassen und Hof�ächen 
Tel. 0152/028252402

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0178-4233996

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Achtung, der Peter sucht Schallplat-
ten aus der guten alten Zeit! (Pri-
vat) Tel. 0176-79813187

Mobile Fusspflege Lütjenburg - Zerti-
fizierte Fachfusspflegerin für medizi-
nische Fusspflege. Hausbesuche,
Schönberg u. Umgebung ohne An-
fahrtskosten 30,- €  0173
9390396

Lieber Kater Russisch Blau Mix, 5
Mon., sehr lieb, geimpft, stuben-
rein, gesund, gut sozialisiert, sehr
Menschen bezogen nur in allerbes-
te liebevolle Hände, FP 300 €,
Plön. 0160 8474555

Havaneserwelpen, 6 Monate, liebe-
voll familienaufgezogen, stuben-
rein, mit Papieren u. Gesundheits-
zeugnis, 580 €. Tel. 0162-6003509

Powered by: PROBSTEER

Dein persönliches Nachrichtenportal

Umfrage zum lokalen 
Klimaschutz 2023 

im Amt Schrevenborn
Schrevenborn (t). Das Aktions-
forum für Nachhaltigkeit lädt zur 
Teilnahme an einer Umfrage zum 
Stand des Klimaschutzes vor Ort 
ein. Die Vorsitzende, Jutta Briel, 
meint dazu: „Wir stehen vor ei-
nem großen Wandel, die Welt, 
Europa, Deutschland und auch 
unsere kleinen Gemeinden im 
Amt Schrevenborn. Jeder Einzel-
ne ist Teil dieses Wandels. Am 
Ende kann vieles besser sein, 
wenn wir das Heft in der Hand 
behalten und den Wandel gestal-
ten. Die Klimakrise verlangt neue 
Konzepte und die aktive Umset-
zung von Maßnahmen. Wenn 
wir uns aktiv einbringen, werden 
wir nicht zu Opfern des Gesche-
hens.“
So kommt es auch darauf an, was 
lokal in den Gemeinden Hei-
kendorf, Mönkeberg und Schön-
kirchen umgesetzt wird. Kom-
munen sind wichtige Akteure in 
den Bereichen Klimaschutz und 
Klimaanpassung. Kommunen 
verwalten eigene Liegenschaf-
ten, bestimmen was und wie im 
Ort gebaut werden darf, sind 
für den Ausbau der Kanalisation 
zuständig, beschließen energe-
tische Standards für Neubauten, 
kümmern sich um die Energie-
versorgung und sind in Kontakt 
mit ihren Bürger*innen. Das 
Umweltbundesamt schätzt, dass 
durch kommunale Maßnahmen 
mehr als ein Drittel aller deut-

schen Emissionen reduziert wer-
den kann. 
Aber wo stehen die Gemeinden 
aktuell? Die Umfrage des Nach-
haltigkeitsforum fragt nach, wie 
die Bürger*innen die bisherigen 
Bemühungen der Gemeinden 
beurteilen und was sie hier vor 
Ort erwarten. Welches Vertrauen 
haben sie in die Klimaschutzpo-
litik, was haben sie selbst bereits 
unternommen, wie schätzen sie 
den Bedarf für ein Klimaschutz-
konzept ein?
Es geht auch um Fragen der Orts-
entwicklung und des Verkehrs. 
Bislang kann man über die Mei-
nung der Bevölkerung nur Ver-
mutungen anstellen, das Nach-
haltigkeitsforum will sie selbst zu 
Wort kommen lassen. 
Die Ergebnisse sollen im April 
der Öffentlichkeit vorgestellt wer-
den. Zur bevorstehenden Kom-
munalwahl am 14. Mai 2023 be-
steht die Chance, die Auswertung 
der Umfrage mit den Parteien zu 
diskutieren und Wünsche und 
Erwartungen an die Politik heran-
zutragen. Je mehr Menschen sich 
an der Umfrage beteiligen, desto 
aussagekräftiger ist das Ergebnis. 
Die 22 Fragen können in ca. 10 
Minuten beantwortet werden. 
Um zur Umfrage zu gelangen, 
scannen Sie diesen QR-Code 
oder nutzen folgende Adres-
se: https://www.soscisurvey.de/
test344528/

Aufruf zur Müllsammelaktion: 

„Saubere Stadt Lütjenburg“
Lütjenburg (t). Der Bürgerbei-
rat Stadt Lütjenburg, der Nabu 
Umweltberatung Lütjenburg 
und die Stadt Lütjenburg ver-
anstalten eine gemeinsame 
Müllsammelaktion, am 11. 
März 2023, unter dem Motto 
„Saubere Stadt Lütjenburg“: 
„Wir rufen dazu alle Ein-
wohnerinnen und Einwoh-
ner, Vereine und Verbände, 
Einrichtungen und Firmen in 
unserer Stadt Lütjenburg auf, 
sich an unserer Müllsamme-
laktion „Saubere Stadt Lüt-
jenburg“, am 11. März 2023, 
zu beteiligen und bitten um 
Anmeldung im Rathaus, bei 
Frau Dohrmann, telefonisch 
unter 04381/ 40 20 22 oder 
per Email unter nicole.dohr-
mann@stadt-luetjenburg.de. 

Im Rahmen der gemeinsamen 
Müllsammelaktion soll in der 
Stadt Lütjenburg, in 5 aufge-
teilten Bezirken, Müll gesam-
melt werden.
Los geht es um 10 Uhr, vom 
Bauhof Lütjenburg, Am Hop-
fenhof 1. Aufgeteilt in Grup-
pen sammeln wir in der gan-
zen Stadt. 13 Uhr soll der 
Aktionstag dann mit einer 
Stärkung in Form einer Suppe 
auf dem Bauhof beendet wer-
den. 
Zum Müllsammeln werden 
Greifer, Handschuhe etc. ge-
stellt. Wir brauchen nur Ihre 
Hilfe beim Aktionstag.  Betei-
ligen Sie sich und überneh-
men Sie mit Verantwortung für 
unsere Stadt, unser Zuhause. 
Wir freuen uns auf Sie.“

Probsteer Marktplatz
0800 / 45 40 111 · info@probsteer.de · www.probsteer.de
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Ostern oder Mai-Feiertag: Weltstadt Kopenhagen
Bus- & Schiff sreise ab Kiel, Schwentinental, Preetz via der Vogelfl uglinie mit den SCANDLINES-Großfähren über 4 dänische Inseln 
nach Kopen hagen, 4 Stunden Freizeit zum Stadt & Shopping-Bummel, Rückkehr ca. 20 Uhr.
Reisetermine:
● 08.04.2023 (Oster-Samstag /verkaufslanger Samstag!) ● 01.05.2023 (Mai-Feiertag/In DK alle Geschäfte off en!)   

nur

49,95

Pfi ngsten: Schlemmen & Genießen im Spreewald
 ● Große Kahnfahrt im Spreewald ● Besuch beim Gurken-Bauern mit Verkostung 

● Panorama-Ausfl ug Elb-Florenz Dresden ● Stadtführung Cottbus ● Komfort-Hotel mit Halbpension
Grenzenlos schlemmen & genießen zum einmaligen Knüllerpreis können die Leser:innen unseres Familien-Wochenblattes zum Top-Termin im zauberhaften Spreewald. Unsere Leser 
werden zudem preisinklusive mit einem sehr umfangreichen Erlebnis-Programm rundum verwöhnt – bitte vergleichen Sie unsere Leistungen mit dem Wettbewerb! Residieren wer-
den unsere Gäste im großzügigen Komfort-Hotel mit sehr reichhaltiger Halbpension bei den großen Schlemmer-Bu� ets zum Frühstück und Abendessen.
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● Anreise mit Mittagspause in der Schlössserstadt Potsdam ● Reporter-
Begrüßungs-Trunk im Hotel bei der Ankunft ● 3 x Übern. im Komfort-Hotel mit reichhaltigen Frühstücks- und Abend-Buff ets bzw. Menüs ● Kostenlose Nutzung der 

Wellness-Abteilung im Hotel ● Großer Sommer-Ausfl ug im Spree-
wald mit 3 Std. Kahnfahrt mit dem stakenden Fähr-
mann ● Besuch beim Spreewald-Bauern direkt am 
Fluss mit zünftiger Gurken-Verkostung (5 Sorten) 
● Stadtführung in Cottbus mit fachkundiger Rei-
seleitung & Besuch weltbekannter Park Branitz 
● Großer Panorama-Ausfl ug ins sommerliche 
Elb-Florenz am Pfi ngst-Sonntag mit 4 Stunden 
Freizeit ● Kurtaxe vor Ort im Hotel zu zahlen! 

Reisetermin: ● 26. - 29.05.2023 (Pfi ngsten)

Superpreis
nur

299,90

EZ + 69,- Euro

                 

Unser Sommer-Knüller zum Superpreis: Entdecken Sie den romantischen Harz mit unserem Komfort-Hotel mit Hallenbad und Sauna in traumhafter Lage im Berg-Kurort 
Hahnenklee am Blocksberg und lassen Sie sich rundum verwöhnen. Großes Aus� ugs- & Entdecker-Programm mit vielen Höhepunkten im Preis enthalten!

Leistungen: ● Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 3 x Übern. im Komfort-Berg-Hotel in 
idyllischer Lage in Hahnenklee mit 3 x gr.Schlemmer-Frühstück vom Buff et ● 2 x Luch-Paket zum Mittagessen für 
die Ausfl üge ● 3 x kalt/warme Schlemmer-Abend-Buff ets ● „all-inklusive-Getränke“ ganztags kostenlos von 10 Uhr 
bis 20.30 Uhr (auch zu den Mahlzeiten) ohne Begrenzung ● 3 x Kaff ee  und Kuchen im Hotel nach den Ausfl ügen 
● Zimmer-Reinigung jeden 2. Tag ● gr. Harz-Rundfahrt ● Anreise mit 
Mittagspause in der 1000jährigen Kaiserstadt Goslar 
● Panorama-Ausfl ug Weltkulturerbe Quedlin-
burg und Wernigerode ● Eintritt & Besuch 
Klosterkirche & Klosterbrennerei Wöltin-
gerode mit Führung und fachkundiger 
Kostprobe ● Rück reise mit Mittags-
pause in der Löwenstadt  Braunschweig 
● Kurtaxe vor Ort im Hotel zu bezahlen.

Reisetermine:
● 22. - 25.06.2023  ● 07. - 10.09.2023 

Harz-Knüller: Hexen-Weekend „all inklusive“

Schlemmer-Tour zum großen Stint- & Matjes-Buffet
Der Kurs der Tagesfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz 
führt direkt in die frühlingshafte Lüneburger Heide in 
eine romantische Waldgaststätte, wo das umfangreiche 
Stint- und Spezialitäten-Bu� et unsere Leser begeistern 
wird. Der Stint als ganz besonders leckerer Frühlings-Bote 
gilt bei Feinschmeckern bereits seit vielen Jahren als ganz 
besondere Delikatesse. Der Stint gehört zur Lachs-Familie 
und wird gebraten, eingelegt oder mariniert zum gren-
zenlosen Schlemmen am Bu� et o� eriert. Weiterhin � nden 
sich auf dem Bu� et gebratene und gedünstete Fisch� lets, 
herzhafte Matjes-Spezialitäten, Dillsauce, Senfsauce, 
frische Heidekarto� eln, leckere Bratkarto� eln sowie Hei-
de-Speckkarto� elsalat sowie Gurken- und Floridasalate. 
Natürlich fehlt auch nicht ein leckeres Fleischgericht. Nach 
dem reichhaltigen Schlemmer-Genuss startet eine kleine 

Komplettpreis
nur:

  49,95

Erlebnis-Rundfahrt durch die frühlingshafte 
Heide zum berühmten Natur-Heidepark Höpen 
in Schneverdingen mit Freizeit zum Besuch des 
alten Heide-Schafstalls und den schönsten Na-
tur-Schaubildern der Heide in Deutschland, 
die Rückkehr ist für ca. 18 Uhr geplant.

● Reisetermine:  ● 19.03.2023
                                     ● 02.04.2023
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